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das Schuljahr 2013/2014 
geht in die großen Ferien 
über. Schülerinnen, Schü-
ler und Lehrkräfte können 
sich in den nächsten Wo-
chen eine verdiente Ru-
hepause gönnen. In den 
letzten Wochen haben die 
Schulen in Bad Neustadt 
mit zahlreichen öffentli-
chen Projekten wie Kon-
zerten, Sportfesten und 
Theateraufführungen auf 
sich aufmerksam gemacht. 
Ganz besonders möchte 
ich die wunderbare Auf-
führung „Alice“ des Rhön-
gymmasiums als Highlight 
im kulturellen Leben un-
serer Stadt erwähnen. Die 
beiden Aufführungen wa-
ren übrigens die letzten 
öffentlichen Veranstaltun-
gen in unserer alten Stadt-
halle.
Das Thema Schulen be-
schäftigt Stadtrat und Ver-
waltung in diesem Jahr 
ganz besonders. Darauf 
habe ich bereits in meiner 
Neujahrsansprache hinge-
wiesen. Wir konnten vor 
wenigen Tagen die neue 
Grundschule Brendloren-
zen ihrer Bestimmung 
übergeben. Die Schüle-
rinnen und Schüler haben 
ihre neuen Klassenräume 
begeistert besetzt. Diese 
Schule wurde als erstes 
öffentliches Projekt der 
Stadt im Passivhaus-Stan-
dard errichtet und hat da-
mit auch eine ökologische 
Vorbildfunktion in unserer 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Region. Der Verbindungs-
bau zwischen der Grund-
schule und der Turnhalle 
wurde ebenfalls fertig ge-
stellt und nun beginnt die 
Sanierung der Turnhalle, 
die aus den 60er Jahren 
stammt. Gleichzeitig wird 
jetzt das alte Schulgebäu-
de abgerissen, damit zügig 
mit der Gestaltung der Au-
ßenflächen die Maßnahme 
in den nächsten Monaten 
abgeschlossen werden 
kann.
Begonnen hat die Pla-
nungsphase für die Sanie-
rung und den Teilneubau 
der Grundschule und des 
Hortes in Herschfeld. Es 
zeichnet sich ab, dass der 
älteste Gebäudeteil der 
Schule an der Burgstra-
ße abgerissen wird. Die 
Gebäude an der Pestaloz-
zistraße werden im Inne-
ren neu organisiert und 
saniert und die Schule in 
diesem Bereich um einen 
neuen Gebäudekomplex 
erweitert. In diesem Zu-
sammenhang können end-
lich auch für den Hort die 
räumlichen Verhältnisse 
optimiert werden, sodass 
dort rund 70 Schülerinnen 
und Schüler gut betreut 
werden können. Wir ge-
hen davon aus, dass mit 
dieser Maßnahme im kom-
menden Schuljahr begon-
nen werden kann.
Auch an der Mittelschule 
tut sich etwas. Dort steht 
ja in den nächsten Jah-

ren ebenfalls eine Sanie-
rungsmaßnahme an. In 
einem ersten Abschnitt 
werden dort zunächst die 
Brandschutzmaßnahmen 
nach den neuesten Anfor-
derungen umgesetzt. 
Der bisherige Rektor un-
serer Mittelschule am 
Schulberg, Herr Walter 
Volkmuth, hat vor wenigen 
Tagen die Aufgabe eines 
Schulrates am Staatlichen 
Schulamt Rhön-Grabfeld 
übertragen bekommen. 
Ich danke ihm herzlich für 
die stets harmonische Zu-
sammenarbeit der Mittel-
schule mit der Stadtver-
waltung und wünsche ihm 
viel Energie und Geschick 
in seinem neuen Amt. 
Gleichzeitig hoffe ich, dass 
die frei gewordene Rek-
torstelle möglichst schnell 
wiederbesetzt werden 
kann.

Ihr

Bruno Altrichter
Erster Bürgermeister  
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Heute schon vormerken: 5. Forum „Generationengerechte Stadt“ 

am Montag, den 3. November 2014 um 19:00 Uhr 
im Vortragssaal der Volkshochschule (Bildhäuser Hof, Alte Pfarrgasse 3 in Bad Neustadt)

 Weitere Informationen zur Veranstaltung folgen zu gegebener Zeit!
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Zum 4. Male begrüßte Bür-
germeister Altrichter die 
interessierten Bürgerinnen 
und Bürger zum Forum „Ge-
nerationengerechte Stadt“. 
Er freute sich, dass an diesem 
Abend wieder eine Referen-
tin gewonnen werden konnte 
und hieß Frau Ursula Erb vom 
Lagfa Bayern e. V. herzlich im 
Bildhäuser Hof willkommen. 
„Einer unserer Thementische 
ist schon so weit fortgeschrit-
ten und kann es kaum noch 
erwarten, die Einrichtung 
einer Ehrenamtsbörse für 
unsere Stadt endlich anzu-
gehen“, so Altrichter. Sowohl 
auf der Seite der Vereine und 
Initiativen als auch bei den 
Ehrenamtlichen gibt es Infor-
mationslücken, die es gilt zu 
schließen. Eine neue Ehren-
amtsbörse soll deshalb dieses 
Netzwerk bilden und Angebot 
und Nachfrage von freiwilli-
gen Tätigkeiten und Projekte 
zusammentragen. „Wir sahen 
es für sehr wichtig, Frau Erb 
heute einzuladen. Sie bringt 
in Sachen Ehrenamtsbörsen 
jahrelange Erfahrung mit und 
kann uns sicherlich den ein 
oder anderen interessanten 
Tipp geben, wie wir das Eh-
renamtsbüro erfolgreich in 
unserer Stadt aufbauen und 
etablieren können.“ 
Auch der Moderator, Bernhard 
Roth (ehem. Leiter der Erzie-
hungsberatung des Caritas-
verbandes für den Landkreis 
Rhön Grabfeld e. V.) zeigte 
sich höchsterfreut über den 
Besuch von Frau Erb. Und so 

4. Forum „Generationengerechte Stadt“

erinnerte er den Teilnehmer-
kreis nochmals an das Impuls-
referat von Dr. Albrecht Gö-
schel im vergangenen Forum, 
der auch für bürgerschaftli-
ches Engagement appellierte. 
„Die Einrichtung einer Ehren-
amtsbörse ist dabei ein wei-
terer wichtiger Impuls für die 
Generationengerechtigkeit 
in Bad Neustadt a. d. Saale“, 
erklärte Roth. Frau Ursula Erb 
deutete auf, dass sich das bür-
gerschaftliche Engagement 
mit dem Gesellschaftswandel 
stark geändert habe. Heutzu-
tage pflegen die Ehrenamtli-
chen nach Anerkennung oder 
gar persönlicher Vorteile aus 
ihren Tätigkeiten und for-
dern meist eine autonome 
Zeitgestaltung, wie projekt-
bezogene Tätigkeiten. „Doch 
dabei ist das Interesse nach 
ehrenamtlicher Tätigkeit in 
der Bevölkerung keineswegs 
verloren gegangen, es haben 
sich lediglich die Strukturen 
geändert. Und deshalb, meine 
Damen und Herren, müssen 
wir gerade auch im Hinblick 
auf die demographischen Ver-
änderungen rechtzeitig die 
Weichen legen und ehrenamt-
liche Infrastrukturen schaffen. 
Diese tun zwar selbst nichts 
Gutes, aber sie ermöglichen 
dass etwas Gutes getan wird“, 
so Erb. Neben der allgemeinen 
Beratungs- und Vermittlungs-
funktion leisten Ehrenamts-
büros Projektarbeiten, Netz-
werkarbeiten, kümmern sich 
um die Qualitätsentwicklung 
und natürlich um die Öffent-

lichkeits- und Lobbyarbeit. 
Sie sind lokal über jede Aktion 
und Tätigkeit im Bereich des 
Ehrenamtes informiert und 
können deshalb Angebot und 
Nachfrage erfolgreich zusam-
mentragen. „Die Freiwilligen 
agentur ´Tatendrang Mün-
chen´ beispielweise berät 
jährlich rund 800 Freiwillige 
und arbeitet gar mit mehr als 
400 Organisationen, Verbän-
den und Initiativen aus dem 
Ehrenamtsbereich zusam-
men“, begründete Erb. Der 
Teilnehmerkreis wurde mit 
interessanten Informationen 
von Frau Erb regelrecht über-
schüttet und hat dazu noch 
seine Unklarheiten im Rah-
men der lockeren Fragerunde 
aus dem Weg räumen können. 
„Auch wenn wir zu Beginn vor 
einem großen Berg voller Fra-
gen standen, denke ich, kann 
das Bürgerprojekt jetzt star-
ten“, lachte Altrichter. Und so 
erklärte Ursula Erb, dass es 
zunächst einfach wichtig sei, 

ein konkretes Projektziel zu 
definieren. „Beispielsweise 
können Sie festlegen, dass Sie 
bis zum Jahr 2020 innerhalb 
von Bad Neustadt 1.000 Eh-
renamtliche dazu gewinnen 
möchten.“ Anschließend ist 
eine Struktur festzulegen, um 
das Ziel erreichen zu können. 
Die Einrichtung einer Ehren-
amtsbörse ist dabei ein wich-
tiger Ansatz, die entweder pri-
vat oder öffentlich organisiert 
werden könnte. Auch sind die 
Finanzierungsverhältnisse 
zu klären, was idealerweise 
als Misch-Finanzierung durch 
kommunale und private Gel-
der organisiert werden könnte. 
„Und als letzten Schritt richten 
Sie sich das Bürgerbüro ein 
und legen die Öffnungszeiten 
fest. Fertig ist die Ehrenamts-
börse“, schmunzelte Erb. Doch 
bis es soweit ist, ist als erster 
Zwischenschritt geplant, eine 
Bedarfs- und Bestandserfas-
sung innerhalb des Stadtge-
bietes durchzuführen. 

Zum 4. Male im Sinne einer Generationengerechten Stadt im 
Bildhäuser Hof.

Aktionstag am 6. September 2014 auf dem Marktplatz
Im Rahmen des Marktbärbelfestes am Samstag, den 6. September 2014 auf dem Marktplatz präsentieren sich die Thementi-
sche und stellen ihre Projektideen vor. 
So zeigen der Thementisch „Leben und Wohnen in der Zukunft“ wie sie ein generationenübergreifendes Leben und Wohnen 
in Bad Neustadt a. d. Saale entwickeln und baulich realisieren möchten und der Thementisch „Bürgerschaftliches Engage-
ment und Selbsthilfe“ wie sie eine Freiwilligenagentur in der Stadt planen aufzubauen, um Angebot und Nachfrage von 
ehrenamtlichen Tätigkeiten zusammen bringen zu können. Wir möchten die Bevölkerung einladen, sich an der Entwicklung 
einer generationengerechten Stadt zu beteiligen. Jederzeit können sich Interessierte dem Forum anschließen und ihren Er-
fahrungsschatz, ihre Ideen und ihr bürgerschaftliches Engagement für die Zukunftsplanung der Stadt einbringen. 
Die engagierten Bürgerinnen und Bürger stehen als Ansprechpartner vertretend für das Forum zur Verfügung & freuen sich 
auf Ihren Besuch am Infostand! 
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Marktbärbelfest 

Am Samstag, den 06. September 
2014, ist es wieder soweit !
Dann findet wieder das alljährlich beliebte Marktbärbel-
fest der Feuerwehr Bad Neustadt an der Saale auf dem 
Marktplatz statt.
Höhepunkt des diesjährigen Festes ist die Fahrzeugseg-
nung des Versorgungslastkraftwagen ( VLKW Typ Bayern).

Programm:	 11:00 Uhr 	 Fahrzeugsegnung VLKW 		
		  anschl. Bieranstich
	 ab 12:00 Uhr 	 fränkisches Hochzeitsessen
	 -  Feuerwehrfahrzeugausstellung
	 -  Festbetrieb mit musikalischer Unterhaltung
	 -  kulinarische Spezialitäten aus der Region
	 -  Kinderhüpfburg

Auf Ihr Kommen freut sich die Feuerwehr Bad Neustadt a.d. 
Saale

4. Forum „Generationengerechte Stadt“

Parkende Fahrzeuge und Radfahrende auf Gehwegen – eine häufig zu beob-
achtende Unsitte

Das rücksichtslose Parken auf 
Gehwegen nimmt zu und wird 
von vielen Bürgerinnen und 
Bürgern bei der Stadtverwal-
tung beklagt. Gleiches gilt 
für Radler auf den Gehwegen 
in der Innenstadt. Manchmal 
werden Fußgänger gefähr-
det oder Personen mit Kin-
derwagen oder Rollator zum 
Ausweichen auf die Fahrbahn 
gezwungen. Besondere Ge-
fahrensituationen entstehen 
oft in der Schuhmarktstra-
ße. In dieser Einbahnstraße 
ist das Radfahren entgegen 
der Einbahnrichtung erlaubt. 
Häufig parken Fahrzeuge links 

halbseitig auf dem Gehweg. 
Radfahrer weichen dann auf 
den Gehweg aus und gefähr-
den dort Fußgänger oder 
müssen auf der Fahrbahn das 
parkende Fahrzeug im direk-
ten Gegenverkehr passieren. 
Der aktuelle Bußgeldkatalog 
sieht folgende Sanktionen 
vor:
Unzulässiges Halten auf Geh- 
und Radwegen wird mit
• 10 Euro - Grundtatbestand
• 15 Euro - mit Behinderung 
geahndet.
Unzulässiges Parken auf Geh- 
und Radwegen wird mit
• 20 Euro - Grundtatbestand

• 30 Euro - mit Behinderung 
geahndet.
Die Stadtverwaltung bittet im 
besten Sinne des § 1 StVO alle 
Verkehrsteilnehmer um stän-
dige Vorsicht und gegenseiti-
ge Rücksicht. 
Wer am Verkehr teilnimmt 
sollte sich so verhalten, dass 

kein Anderer geschädigt, ge-
fährdet oder mehr, als nach 
den Umständen unvermeid-
bar, behindert oder belästigt 
wird. 
Der Verkehrsüberwachungs-
dienst wird Gehwegparken 
und –radeln in der nächsten 
Zeit verstärkt kontrollieren.

Und so informierte Frau An-
gelika Ochs über die Frage-
bogenaktion, die demnächst 
starten wird und die ersten 
ehrenamtlichen Daten von 
Vereinen, ehrenamtlichen In-
stitutionen und öffentlichen 
Einrichtungen, wie Kinder-
gärten und Schulen, erfassen 
wird. „Die Börse sollte schließ-
lich aber in keinster Weise als 
Konkurrenz zu bestehenden 
Aktivitäten verstanden wer-
den, sondern gar vorhande-

ne Initiativen und Projekte 
unterstützen“, betonte Ochs. 
Als weiteren Schritt möchte 
man anschließend die Struk-
tur der Börse entwickeln und 
prüfen, an welcher Stelle an-
schließend das Ehrenamtsbü-
ro angesiedelt werden kann. 
So könne man sich vorstellen, 
dass es einen Platz direkt im 
Rathaus findet. Der Moderator 
rundete die Veranstaltung ab 
und verwies für weitere aktu-
elle Informationen über die 

einzelnen Projekte der The-
mentische auf die Homepage 
der Stadt Bad Neustadt (www.
bad-neustadt.de). Auch lud 
er bereits herzlich zu einem 
Aktionstag auf dem Markt-
platz im Rahmen des Markt-
bärbelfestes am Samstag, den 
6. September 2014 ein, bei 
dem sich das Forum präsen-
tieren und vorstellen wird. 
Zum 5. Forum wird man sich 
anschließend am Montag, den 
3. November 2014 um 19:00 

Uhr wieder im Bildhäuser Hof 
zusammenfinden. 

Ursula Erb (Lagfa Bayern e. V.) 
zu Gast im Bildhäuser Hof
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Di.	 16.09.2014 	 Haupt- und Finanzausschuss

Do.	 18.09.2014 	 Bau- und Umweltausschuss

D0.	 25.09.2014 	 Stadtrat

Ort: 		 Sitzungssaal des Rathauses
Beginn:	 17:30 Uhr

Sitzungstermine August/September 2014

Dienstag, 23.09.2014: Stadtteil Brendlorenzen
Dienstag, 30.09.2014: Stadtteil Gartenstadt

Bürgerversammlungen 2014

Alle Bewohner des jeweiligen Stadtteiles sind zu dieser jewei-
ligen Bürgerversammlung herzlich eingeladen.
Die Bürgerinnen und Bürger können Wünsche und Anregungen 
vor der Bürgerversammlung bei der Stadtverwaltung schrift-
lich oder auch telefonisch (☎91 06-104, e-mail: hauptamt@
bad-neustadt.de) anmelden.
Eine konkrete Stellungnahme von Seiten der Stadt ist dann 
eventuell bereits in der Bürgerversammlung möglich.

Rathaustermine

Seit Mai 2010 können die 
Parkgebühren in Bad Neu-
stadt per SMS bezahlt wer-
den. Monatlich werden 
inzwischen circa  2.000 Park-
scheine mit dem Handy be-
zahlt, mit stetig steigender 
Tendenz. Der Service kommt 
also sehr gut an. Jetzt hat die 
Anbieterfirma sunhill tech-
nologies aus Erlangen eine 
App für das Smartphone ein-
gerichtet, mit der die Park-
gebühren noch komfortabler, 
mit nur einem Klick auf das 
Display, bezahlt werden kön-
nen. 
Die richtige Parkzone zeigt 
die App automatisch an und 
das Tippen der SMS entfällt. 
Zudem verfügt die App über 
Zusatzservices wie Taxiruf 
und ÖPNV-Infos. Weitere Zu-
satzfunktionen rund um das 
Thema Verkehr und Mobilität 
sind geplant.
Die App kann unter dem Na-
men sms&park kostenlos in 
den jeweiligen Stores (iOS 
und Android) heruntergela-
den werden.

Allgemeine Infos
So funktioniert Handyparken 
in Bad Neustadt:

Senden Sie Ihr eigenes KFZ-
Kennzeichen mittels einer 
SMS an die Kurzwahlnum-
mer der jeweiligen Tarifzone 
(siehe Beschilderung an den 

Parkflächen): 
-	Innenstadt und Zollberg: 
� 831145
-	Gaboldspforte: � 831146
- Goethestraße, Busbahnhof, 	
	 Parkdeck, Festplatz-Nord 	
	 und Schillerhain: � 831147
-	Burgstraße, Von-Gutten-		
	 berg-Straße: � 831148
-	Burgstraße, Langzeitpark-	
	 plätze: � 831149
Wenige Sekunden später er-
halten sie eine kostenfreie 
SMS, die bestätigt, dass die 
Parkgebühr bezahlt wurde. 
Bitte die Höchstparkdauer 
beachten.

Zusatzservice: Zehn Minuten 
vor Ablauf der Parkzeit wird 
eine Erinnerungs-SMS auf das 
Handy gesendet, um an die 
ablaufende Parkzeit hinzu-
weisen. Es kann dann gleich 
von unterwegs aus verlängert 
werden, ohne zum  Auto zu-
rückzukehren. Zeitlich vorab 
schlecht kalkulierbare Termi-
ne, wie beispielsweise Arzt-
besuche, werden durch die 
Flexibilität, die mit sms&park 
erreicht wird, gegebenen-
falls sogar kostengünstiger, 
da zunächst nur eine kürzere 
Parkdauer gebucht und dann 
bei Bedarf direkt vor Ort ver-
längert werden kann. Die Ge-
fahr eines Strafzettels wird 
so minimiert. Das System 
erfordert weder eine Regist-
rierung noch die Angabe per-

sönlicher Daten.  Die Parkge-
bühren werden automatisch 
von der Handyrechnung oder 
dem Prepaid-Guthaben des 
verwendeten Handys abge-
bucht. Die Parküberwacher 
können durch Eingabe des je-
weiligen Auto-Kennzeichens 
sehen, ob die Parkgebühren 
bezahlt wurden.
Über sunhill technologies:
Die sunhill technologies 
GmbH entwickelt und etab-
liert bargeldlose Bezahlver-
fahren mit dem Mobiltelefon 
in Zusammenarbeit mit den 
führenden deutschen und eu-
ropäischen Mobilfunkunter-
nehmen. Das Unternehmen 
entwickelt seit 2001 sichere 
und gleichzeitig praktikable 
Lösungen für das Mobile Pay-
ment - inzwischen vertrauen 

monatlich bereits mehr als 
zwei Millionen Kunden an 
mehr als 150 Standorten eu-
ropaweit auf die Bezahlsyste-
me von sunhill. Die langjähri-
ge Erfahrung in Entwicklung 
und Praxisbetrieb machen 
sunhill technologies zum zu-
verlässigen und kompeten-
ten Partner für Kunden, Ko-
operationsunternehmen und 
Kommunen. Auf dem Wachs-
tumsmarkt des Mobile Pay-
ment hat sunhill technologies 
in Europa die Vorreiterrolle 
übernommen, spezialisiert in 
den Bereichen Mobiles Ticke-
ting und mobile Parkraum-
bewirtschaftung. Führende 
deutsche Investoren unter-
stützen sunhill technologies, 
darunter MIG, HTGF, KfW und 
Bayern Kapital.

Handyparken in Bad Neustadt – Jetzt noch einfacher mit der Smartphone-App
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personalnews          

75 Jahre im öffentlichen Dienst

Personelle Veränderungen

Die Stadt Bad Neustadt ehrt 3 
Beschäftigte für 25 Jahre im öf-
fentlichen Dienst. Frau Margit 
Derleth ist seit 1991 als Leiterin 
des Kindergartens im Stadtteil 
Mühlbach tätig. Der Kindergar-
ten ist weit über die Stadtgrenze 
hinaus bekannt und zählt zu den 
Vorzeigeeinrichtungen im Bereich 
der frühkindlichen Erziehung, was 
nicht zuletzt ein Verdienst von 
Frau Derleth ist. Frau Heike Blum 
ist seit 1999 als Mitarbeiterin in 
der Volkshochschule Bad Neustadt 
und der städtischen Kulturarbeit 
tätig. Zusammen mit ihrer vorhe-
rigen Tätigkeit bei der Sparkasse 
wurden die 25 Jahre im öffentli-
chen Dienst erreicht. Herr Wilhelm 
Möltner ist gelernter Maurer und 
als Allrounder mit viel Erfahrung 
im städtischen Bauhof ein vielsei-
tig eingesetzter Mann. Glückwün-
sche überbrachte neben dem Ers-
ten Bürgermeister Bruno Altrichter 
auch die jeweiligen Vorgesetzten 
und der Personalrat der Stadt Bad 
Neustadt, vertreten durch Herrn 
Stephan Biedermann.

Von links: Bürgermeister Bruno Altrichter, Margit Derleth, Konrad Wehe, Wilhelm Möltner, Dr. Kai-
Uwe Tapken, Heike Blum, Personalrat Stephan Biedermann

Neubesetzung des Vorzimmers 
des Ersten Bürgermeisters

Neubesetzung des Steueramtes 
der Stadt Bad Neustadt

Neubesetzung des Vorzimmers 
des geschäftsleitenden Beamten

Neubesetzung der Bauhof-
verwaltung

Frau Tanja Sendner ist bereits seit 
1996 bei der Stadt im Vorzimmer 
des geschäftsleitenden Beamten 
tätig und übernimmt ab August 
2014 die Stelle im Vorzimmer des 
Ersten Bürgermeisters der Stadt Bad 
Neustadt.

Frau Karin Wehner übernimmt ab 
August die Aufgaben im Steueramt 
der Stadt Bad Neustadt. Frau Wehner 
hat ihre Ausbildung zur Verwal-
tungsfachangestellten bei der Stadt 
Bad Neustadt erfolgreich absolviert 
und war seit 2004 in der Bauhofver-
waltung eingesetzt.

Frau Jennifer Keilholz übernimmt 
ab August die Tätigkeiten von Frau 
Sendner im Vorzimmer des ge-
schäftsleitenden Beamten der Stadt 
Bad Neustadt. 

Frau Karin Kroker übernimmt bereits 
seit Juli die Tätigkeiten von Frau Ka-
rin Wehner in der Bauhofverwaltung
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Zwei Städte – eine Marke 
38 Oberpullendorfer fuhren nach Bad Neustadt und brachten 
Sonderbriefmarke mit dem Wappen beider Städte mit
Die Verbundenheit der Bür-
ger von Bad Neustadt an der 
Saale und Oberpullendorf  im 
Burgenland wird seit Kurzem 
auch durch eine Sonderbrief-
marke dokumentiert, die die 
Wappen der beiden Städte 
ziert. Diese war nach einer 
Idee von Partnerschaftsrefe-
renten Wolfgang Ehrenhöfer 
vom Mittelburgenländischen 
Briefmarkensammelverein 
realisiert worden. Schon seit 
1982 besteht eine offizielle 
Partnerschaft zwischen den 
Städten, die durch gegensei-
tige Besuche belebt wird. Nun 
waren 38 Oberpullendorfer 
im Frankenland und hatten 
als besonderes Geschenk die-
se Sonderbriefmarke mit im 
Gepäck. Außerdem boten sie 
den Bad Neustädtern einen 

besonderen Ohrenschmaus. 
Ricarda Glatz, Judith Seidl und 
Martin Hulan gestalteten ein 
Konzert unter dem Motto „Ein 
Wiener kommt selten allein“ 

mit Wienerliedern und Gusto-
stückerl aus der Operette. Die 
Oberpullendorfer wurden von 
den Bad Neustädtern rund 
um Partnerschaftsreferent 

Edgar Zeiß mit einem bunten 
Programm verwöhnt. Unter 
anderem wurden Würzburg 
und die Wallfahrtskirche Vier-
zehnheiligen besichtigt. 

Von links: Bürgermeister Bruno Altrichter und der neue Referent für die Städtepartnerschaft mit Oberpullendorf im Bad 
Neustädter Stadtrat, Norbert Klein, Judith Seidl, Oberpullendorfs Bürgermeister Rudolf Geißler, Richarda Glatz, Martin Hulan, 
sowie Partnerschaftsreferent Wolfgang Ehrenhöfer aus Oberpullendorf und der bisherige Bad Neustädter Partnerschaftsre-
ferent Edgar Zeiß. 

Gruppenbild mit dem jungen Kulturexport aus Bad Neustadts österreichischer 
Partnerstadt Oberpullendorf im Bildhäuser Hof.
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schulwegsicherheit

Wer kümmert  sich eigentlich 
um die Sicherheit unserer 
Kinder, wenn sie täglich zur 
Schule gehen?  Welche be-
sonderen Gefahren drohen 
ihnen auf dem Schulweg?  
Was können vor allem wir als 
Eltern zur Sicherheit unserer 
Kinder beitragen? 
Das sind nur einige der vie-
len Fragen, mit denen sich 
alljährlich  Mütter und Väter 
insbesondere der Grund-
schüler beschäftigen. Polizei 

und Verkehrswacht lassen 
sie dabei nicht im Regen ste-
hen. Sie setzen auf die be-
währten Sicherheitssäulen, 
welche in der Folge erläutert 
werden, sind dabei aber vor 
allem auf die Mitwirkung der 
Eltern angewiesen.
Die Verkehrserzieher der 
Polizei Bad Neustadt PHK 
Rochler und PHK Pelz füh-
ren in 50 Kindergärten des 
Landkreises das Schulweg-
training durch und bereiten 

dabei  die zukünftigen ABC-
Schützen mit Rollenspielen 
und praktischen Übungen 
gut auf die Gefahren des 
Schulwegs vor.  
Die Verkehrswachten Bi-
schofsheim, Bad Königs-
hofen und Bad Neustadt/S.  
unterstützen  die Jugend-
verkehrsschulen. Die Schü-
lerlotsen Polizei und Eltern, 
wenn es darum geht, den 
Kindern ein verkehrsgerech-
tes Fahrradfahren und ein 
sicheres Überqueren von 
stark befahrenen Straßen zu 
ermöglichen. An Schülerlot-
senübergängen ist deshalb 
noch kein Kind ums Leben 
gekommen, und die Anzahl 
der Unfälle ist nur äußerst 
gering, obwohl der tägliche 
Umgang mit gestressten und 
nicht selten auch rücksichts-
losen Autofahrern gar nicht 
so einfach ist.  
Doch die Hauptaufgabe liegt 
nun einmal bei den Eltern, 
und dort besonders bei den 
Müttern, denn nicht selten 
drücken sich  die Väter vor 
ihrer Verantwortung.

Und hier noch einmal die 
wichtigsten Ratschläge für 
alle Eltern:
-	 üben sie mehrmals mit 

	 ihrem Kind den Weg zur 	
	 Schule
-	 führen nicht sie ihr Kind, 	
	 sondern lassen sie sich von 
	 ihrem Kind führen
-	 üben sie auch zu den 
	 Zeiten, an denen ihr Kind 	
	 dann zur Schule geht und 	
	 beobachten sie es dabei
-	 sorgen sie dafür, dass ihr 
	 Kind keinen Zeitdruck hat, 
	 sondern immer genügend 	
	 Ruhe
-	 Achtung! Kinder können erst 
	 ab etwa 10 Jahren Entfer- 
	 nungen u. Geschwindigkei- 
	 ten richtig einschätzen! 		
	 (..das schaffen wir noch, das  
	 Auto ist noch weit genug 	
	 weg… damit kann ein Erst-	
	 klässler nichts anfangen!!!)
-	 legen sie Wert darauf, dass 
	 ihr Kind  i m m e r  seine 	
	 Leuchtweste auf dem 		
	 Schulweg trägt
- 	nicht immer ist der 
	 kürzeste Weg ist auch der 
	 sicherste Weg zur Schule. 	
	 Manchmal ist ein kleiner 
  	Umweg viel sicherer
-	 überprüfen sie das  
	 Fahrrad  ihres Kindes  
	 regelmäßig auf Verkehrs- 
	 sicherheit
-	 sorgen sie dafür, dass ihr 
	 Kind    i m m e r   einen 
	 Fahrradhelm trägt.

Und   g a a a n z  wichtig!!!
Vertrauen sie Ihrem Kind! Es ist für die Entwick-
lung Ihres Kindes sehr wichtig, dass es lernt, mit 
den Gefahrensituationen umzugehen. Und oft sind 
Eltern, die mit ihrem Fahrzeug auf dem Schulweg  
fahren, die größte Gefahr….!!!!!!

Vorsicht
Schulkinder!

 

Hoffest 
 Sonntag 24. August 2014 

auf dem Reiterhof in Lebenhan 

 Westernreiten 
 Springreiten 
 Dressur 
 Barockreiten 
 Rasseschau 

 

14.00 Uhr 
Pferdegala 

 

10.30 Uhr 
Gottesdienst 
mit anschließender  
Pferdesegnung 
Koppeln  für Gastpferde 

sind vorhanden 

anschließend 
Weißwurstfrühstück 

Reiter Flohmarkt 
Mittagessen von 12.00 - 13.30 

ganztags feines vom Grill 
Kaffee und Kuchenbar 

Eintritt
 fre

i 

Jagdhornbläser 

 Ponyreiten Verkaufsstände 

 

2fache D. J. Meisterin  
Sandra Niedostatek 

im Cutting 
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Neues aus dem Zweckverband Boden- und Bauschutt-
entsorgung Saaletal/Bad Neustadt a.d.Saale

In der konstituierenden Sit-
zung des Zweckverbandes 
Boden- und Bauschuttentsor-
gung Saaletal/Bad Neustadt 
a.d.Saale am 25. Juni 2014 
wurde Bürgermeister Bruno 
Altrichter als Verbandsvorsit-
zender bestätigt. Er übt die-
ses Amt seit 1996 aus. Zum 
stellvertretenden Vorsitzen-
den des Verbandes wurde der 
Bürgermeister der Gemeinde 
Salz Martin Schmitt gewählt.
In dieser Sitzung führte der 
Geschäftsführer des Zweck-
verbandes Michael Weiß aus, 

Bürgermeister Martin Schmitt

dass derzeit auf Landkrei-
sebene unter Beteiligung 
des Kreisverbandes Rhön-
Grabfeld des Bayerischen Ge-
meindetages Gespräche zur 
Ausweitung der Entsorgungs-
einrichtung von Bauschutt für 
den gesamten Landkreis ge-
führt würden. Dies setze nach 
bisheriger Beschlusslage des 

18 x Rhön- u. Saalepost • 3 x rtv – Ihr kostenloses TV-Magazin
Das Abo endet automatisch
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Zweckverbandes voraus, dass 
dann der Landkreis die Bo-
den- und Bauschuttdeponie 
des Verbandes übernähme.  
Das Deponiegelände bei der 
Fa. Steinbach biete im Übrigen 
auch die Möglichkeit der tech-
nischen Nachrüstung zu einer 
Deponie der Klasse 1 und 2. 
Dies hätte zur Folge dass dort 

auch Materialien abgeliefert 
werden könnten, die bisher 
beispielsweise zur Deponie 
Rothmühle des Landkreises 
Schweinfurt verbracht wer-
den müssten. Das Deponie-
gelände bei der Fa. Steinbach 
verfügt über ein Volumen, das 
eine langfristige Entsorgungs-
sicherheit gewährleist. 
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Seit den Pfingstferien läuft im neu-
en Schulgebäude der Grundschule 
Brendlorenzen schon der Schul-
betrieb. Am 11.07.2014 hat nun 
auch der Architekt, Herr Prof. Jür-
gen Hauck, den Schlüssel an den 
Schulleiter Herrn Waldemar Manger 
übergeben. Zu dieser Schlüsselüber-
gabe hatte die Stadt Bad Neustadt 
a. d. Saale alle Schülerinnen und 
Schüler, Lehrer, Eltern, Handwerker 
und Stadträte eingeladen.  Pfarrer 
Hans Beetz und Pfarrer Udo Molinari 
segneten die neue Schule und an-
schließend durften die Kinder den 
gebackenen Schlüssel aufessen. In 
einer eineinhalbjährigen Bauzeit 
wurde ein Haus im Passivhausstan-
dard gebaut.  Das neue Schulhaus 
verbraucht insgesamt viel weniger 
Energie als konvenzionel gebaute 
Schulhäuser und arbeitet zudem mit 
einer Wärmerückgewinnung. Die 
Baukosten belaufen sich auf rund 5,9 
Millionen Euro.

Schlüsselübergabe nach Fertigstellung des neuen Schulgebäudes

Wenn Engel und Neustädter singen…
Kirchenchor aus Neustadt/Hessen besuchte die Schwestern-
stadt an der Saale
Seit zehn Jahren besteht eine 
Partnerschaft zwischen den 
Kirchenchören St. Konrad/
Gartenstadt und Neustadt/
Hessen. Zum Jubiläum ka-
men die Hessen in die Saa-
lestadt und gestalteten den 
Sonntagsgottesdienst in der 
Gartenstadt mit. Die St. Kon-
rad-Kirche war gut gefüllt, 
nicht nur mit Gartenstädtern. 
Unter der Begleitung von De-
kanatskantor Matthias Braun 
erklangen die Stimmen der 
hessischen Neustädter und 
gaben dem Gottesdienst 
eine besonders feierliche 
Note. Auch Pfarrer Wolfgang 
Senzel freute sich über den 
musikalischen Beitrag, in sei-
ner humorvollen Art empfahl 
er für die Zukunft, dass es 
nicht mehr nur heiße, die En-
gel singen, sondern die Engel 
und die Neustädter singen. 
Anschließend hatten die Gar-
tenstädter Sänger einen Mit-
tagsimbiss für die hessischen 
Freunde vorbereitet. Chorlei-
terin Renate Hahn freute sich 
über den Besuch, der wegen 

dem sonst sehr frühen Sonn-
tags-Gottesdienst immer 
wieder verschoben wurde. 
Seit 2004 sind die Chöre 
verschwistert, auch die Saa-
lestädter waren schon in 
Hessen. Der hessische Chor-
leiter und Dirigent, Berthold 
Möller, bedankte sich herz-
lich für die Einladung und 
überreichte der Chorleiterin 
einen Präsentkorb mit hessi-
schen Spezialitäten. Die Vor-
sitzende der Arbeitsgemein-
schaft Neustadt-in-Europa, 
Stadträtin Petra Bieber, freu-
te sich über den Austausch 
zwischen den beiden Chören, 
der zeige, wie lebendig die 
Gemeinschaft der Neustadts 
ist. Im Namen der Stadt Bad 
Neustadt überreichte sie ein 
Kochbuch „So is(s)t man in 
Bad Neustadt - Rezepte mit 
Herz“, der Erlös ist ja be-
kanntermaßen für die Um-
baumaßnahmen in St. Konrad 
vorgesehen. Nach der gesel-
ligen Runde im Pfarrheim 
mit vielen guten Gesprächen 
und auch kleinen Gesangs-

einlagen beider Chöre, be-
sichtigten die „Hessen“ unter 
der Führung von Renate Hahn 
die Salzburg und das Rhön-
Klinikum, ehe sich der Chor 

am Nachmittag wieder ver-
abschiedete, um nach einem 
Abendessen rechtzeitig zum 
WM-Finale wieder im heimi-
schen Neustadt zu sein.� pp

Sie freuen sich über die lebendige musikalische Partnerschaft der 
beiden Neustädter Chöre. Von links: Matthias Braun (Dekanatskan-
tor), Petra Bieber (Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft Neustadt in 
Europa), Renate Hahn (Vorsitzende des Kirchenchores St. Konrad) 
und Berthold Möller (Chorleiter und Dirigent des Kirchenchores aus 
Neustadt/Hessen). � Bild: J. Bieber
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Brücke zur Altstadt - Bereich zwischen Zollberg mit Brücken-
schlag über die Brend bis zur SiemensstraSSe

In der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses wurden von Herrn Dipl.-Ing. Jörg Franke die ersten Überlegungen für die 
Überplanung der öffentlichen Wegeverbindung vom Zollberg mit dem Brückenschlag über die Brend bis zur Siemensstraße 
vorgestellt. Es ist geplant eine Wegeverbinung vom Zollberg mit einem neuen Fußgängersteg über die Brend, vorbei am 
neuen Einkaufsmarkt und der Einkaufswelt Pecht bis hin zur Siemensstraße neu zu schaffen. Die nächsten Planungsschritte 
sind: Gespräche mit den Anliegern zu führen sowie die Planung mit der Regierung von Unterfranken abzustimmen. Die Pla-
nungsüberlegungen werden in den kommenden Wochen weiter ausgearbeitet und in einer der nächsten Bau- und Umwelt-
ausschusssitzungen  vorgestellt. 
Die bisherigen Planungsüberlegungen können zu den allgemeinen Öffnungszeiten im Stadtbauamt eingesehen werden. 
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Beleuchtungskonzept für Altstadt und Nähebereich

Im Integrierten Stadtentwicklungskonzept ist als ein Entwicklungsziel 
ein „Beleuchtungskonzept für die Altstadt und den Nähebereich“ auf-
genommen worden. In den letzten Wochen hat Herr Dipl.-Ing. Christof 
Fielstette die Planungen für ein Beleuchtungskonzept für die Altstadt 
mit Nähebereich erarbeitet. Das Lichtplanungskonzept wird im Rah-
men des Städtebauförderungsprogramms IV „Aktive Zentren“ gefördert. 
Aufgabe ist es, ein Gesamtkonzept für die Beleuchtung der Innenstadt 
als Gestaltungsleitlinie zu entwickeln, um die Aufenthaltsqualität im 
öffentlichen Raum weiter zu stärken. Des Weiteren soll die „Lichtver-
schmutzung“ und der Energieverbrauch der Straßenbeleuchtung redu-
ziert werden. Im nächsten Planungsschritt ist der Vorentwurf des Mas-
terplans mit der Regierung von Unterfranken abzustimmen. Als erste 
Maßnahmen sind die Lichtkonzeptionen in Zusammenarbeit mit einem 
Arbeitskreis für folgende Bereiche weiter auszuarbeiten und die Kosten 
zu ermitteln:
•	Beleuchtung der Haupterschließungen 
•	Beleuchtung der Innenstadteingänge  
•	Beleuchtung des südlichen Rahmenweges 
•	Beleuchtung der Hauptzonen des Stadtkerns
•	Beleuchtung diverser Landmarks 
	 (z.B. Kirchen/Rathaus/Karmelittenklosterkirche)

Die Hedwig-Fichtel-Straße ist bis Ende des Jahres zwischen der 
Berliner Straße und der Einmündung der Beethovenstraße für 
den Allgemein verkehr gesperrt. Es erfolgt ein Teilausbau mit 
Verlegung von Versorgungsleitungen. 

In der ersten Juliwoche hat der Sachkundige der DENAK, Herr 
Sven Trutschel, Kommunale Dienstleistung Geraberg, die 
Standsicherheit der Grabsteine auf den städt. Friedhöfen nach 
den Vorgaben der Gartenbau-Berufsgenossenschaft mit einem 
Kraftmessgerät geprüft.  Bei mehr als 2.000 geprüften Grab-
steinen wurde von lediglich zwei Grabsteinen die Standsicher-
heit beanstandet.

Visualisierung – Beleuchtungspunkte 
entlang der Stadtmauer

Die Arbeiten zum Teilausbau 
der Hedwig-Fichtel-Straße 
im Abschnitt Franz-Schu-
bert-Straße bis Berliner Stra-
ße wurden am 30.06.2014 
begonnen. Während der Bau-
zeit bleibt dieser Abschnitt 
der Hedwig-Fichtel-Straße 
für den Durchgangsverkehr 
gesperrt.  Der Anliegerver-
kehr ist aus beiden Richtun-
gen bis zur Baustelle mög-
lich. Für Rettungsfahrzeuge 
ist eine halbseitige Fahrspur 
vorhanden. Die Asphaltflä-

Teilausbau der Hedwig-Fichtel-Straße
che der Fahrbahn wurde ab-
gefrässt und das Fräsgut ver-
dichtet, sodass eine Zufahrt 
zu den Grundstücken ge-
währt ist. Der nördliche Geh-
steig mit Rinne und Bord-
steinen wurde ausgebaut. Im 
Moment werden die Wasser- 
und Gastleitungen mit den 
jeweiligen Hausanschlüssen 
verlegt. Im Anschluss ist die 
Erneuerung des Abwasserka-
nals mit den Hausanschlüs-
sen geplant. Die Stadtwerke 
werden die Hochspannungs-

kabel in diesem Bereich bis 
zur Einmündung Mozart-
straße austauschen und die 
Straßenbeleuchtung erneu-
ert. Danach sind die Stra-
ßenbauarbeiten geplant. Die 
Planung sieht eine durchge-
hende Fahrbahn mit einer 
Breite von 5,55 m vor, die in 
Asphalt ausgeführt wird. Auf 
beiden Seiten der Straße ist 
ein gepflasterter Gehweg 
geplant. Parallel zum südli-
chen Gehweg wird ein Park-
streifen mit Rasenpflaster 

angelegt, der mit Bäumen 
gegliedert wird. Die Arbei-
ten sollen noch in diesem 
Jahr fertiggestellt werden. 
Die Stadt Bad Neustadt a. d. 
Saale und die Baufirma sind 
bemüht die Arbeiten zügig 
auszuführen und die Beläs-
tigungen für die Anwohner 
durch die Baustelle so gering 
wie möglich zu halten. 
Für Fragen steht Ihnen Herr 
Balling vom Tiefbauamt un-
ter Telefonnummer 09771/ 
9106-305 zur Verfügung. 

Straßensperrung wegen Teilausbau der 
Hedwig-Fichtel-Straße

Erfreuliches Ergebnis der jährlichen Prü-
fung der Standfestigkeit von Grabmalen
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Generalsanierung der Grundschule mit Sporthalle und 
Hort im Stadtteil Herschfeld 

In der Bau- und Umweltaus-
schusssitzung am 03.07.2014 
hat der beauftragte Planer, 
Herr Dipl.-Ing. Andreas Ko-
nopatzki vom Büro Knoll & 
Konopatzki die ersten Pla-
nungsüberlegungen für die 
Grundschule mit Sporthalle 
und Hort im Stadtteil Hersch-
feld vorgestellt. Für die ge-
planten Maßnahmen sind 
die Bestandserfassungen ab-
geschlossen und die Vorent-
wurfsplanungen laufen. Der 
aktuelle Untersuchungsstand 
zeigt, dass der Verbindungs-
gang und der Altbauteil der 
Schule aus dem Jahre 1956 
nicht wirtschaftlich zu sa-
nieren sind. Deshalb hat der 
Ausschuss den Abriss des 
Altbaus der Schule mit dem 
Verbindungsgang und den 
Teilneubau befürwortet. 
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4. Änderung des Bebauungs-
planes „Jahnberg“ im ver-
einfachten Verfahren nach § 
13 BauGB für die Fl.-St. 2861 
und 2054 (Teilbereich): 
Der Bau- und Umweltaus-
schuss hat in seiner Sitzung 
am 03.07.2014 die 4. Ände-
rung des Bebauungsplanes 
„Jahnberg“ beschlossen. 
Es ist geplant, die Grundstü-
cke neu zu ordnen und dort 
zukünftig vier Bauparzellen 
für Einzelhäuser mit max. 
zwei Wohneinheiten aus-
zuweisen. Die Erschließung 
kann für zwei Grundstücke 

von der Jahnstraße und für 
die zwei weiteren Grundstü-
cke von der Schulstraße aus 
erfolgen. Die Ver- und Entsor-
gungsleitungen werden auf 
öffentlichem Grund aus Rich-
tung Jahnstraße an die Bau-
grundstücke herangeführt.  
Weiteres Ziel der Bebau-
ungsplanänderung ist es, die 
textlichen Festsetzungen des 
Bebauungsplanes „Jahnberg“ 
zu aktualisieren, um den Bau-
herren mehr gestalterischen 
Spielraum bei der Realisie-
rung ihrer Bauvorhaben zu 
ermöglichen. 

30 Minuten Orgelmusik 

An allen fünf Samstagen im  August 
um 11.00 Uhr Orgelmusik in der Kar-
melitenklosterkirche

Die Kurpark-Konzerte im Juli

 • 	Sonntag, den 03.08.2014, von 15:30 – 16:30 Uhr  mit dem 	
	 Musikverein Hohenroth e. V. Veranstalter: Kur- und Verkehrs- 
	 verein Bad Neustadt a. d. Saale. Dieses Konzert findet nur bei  
	 schönem Wetter statt.

• 	Sonntag, den 10.08.2014, von 15:30 bis 16:30 Uhr mit der 	
	 Musikkapelle Mühlbach e. V. Veranstalter: Kur- und Verkehrs- 
	 verein Bad Neustadt a. d. Saale. Dieses Konzert findet nur bei  
	 schönem Wetter statt.
• Sonntag, den 24.08.2014, von 15:30 – 17:00 Uhr mit dem  
	 Jerry James Duo. Es erwartet die Gäste ein Repertoire aus  
	 Rock- und Popklassikern der 70er und 80er Jahre und eigene  
	 Kompositionen. (Jerry James, Frontmann der Kultgruppe THE  
	 JETS) Veranstalter: Tourismus und Stadtmarketing Bad Neu- 
	 stadt GmbH. Dieses Konzert findet bei schlechtem Wetter in  
	 der Wandelhalle im Kurpark Bad Neustadt a. d. Saale statt.

• Sonntag, den 07.09.2014, von 15:30 bis 16:30 Uhr mit der  
	 Musikkapelle Oberweissenbrunn e. V. Veranstalter: Kur- und  
	 Verkehrsverein Bad Neustadt a. d. Saale. Dieses Konzert fin- 
	 det nur bei schönem Wetter statt.

• Sonntag, den 21.09.2014, von 15:30 bis 16:30 Uhr mit dem  
	 Musikverein Strahlungen e. V. Veranstalter: Kur- und Ver- 
	 kehrsverein Bad Neustadt a. d. Saale. Dieses Konzert findet  
	 nur bei schönem Wetter statt. 

• Sonntag, den 28.09.2014, von 15:30 bis 16:30 Uhr mit der  
	 Musikapelle Löhrith. Veranstalter: Kur- und Verkehrsverein  
	 Bad Neustadt a. d. Saale. Dieses Konzert findet nur bei schö- 
	 nem Wetter statt.
Der Eintritt ist bei allen Konzerten frei.

Was gibt es Schöneres als in romantischer Atmosphäre Mu-
sik der verschiedenen Genre zu genießen. Die Tourismus und 
Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH und der Kur- und Ver-
kehrsverein haben auch für dieses Jahr Künstler und Musik-
gruppen  engagiert, die mit ihrer Musik die Gäste im Kurpark 
verwöhnen und sie auf die ein oder andere musikalische Rei-
se mitnehmen.
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Standkonzerte auf dem Marktplatz

03.08. MGHV Haselbach
10.08. Trachtenkap. Mittelstreu
24.08. MV Sondheim
31.08. MV Hollstadt
07.09. MV Reyersbach
14.09. MV Sondernau
21.09. Sandberger Musikanten
28.09. MV Strahlungen

Es spielen folgende Musikkapellen (MK):

Jeweils sonntags 10.30 bis 11.30 Uhr

DER BÜRGERSAAL
Gemütlich feiern mit bis zu 180 Personen

im Feuerwehrhaus Brendlorenzen
Schreiberstraße 3 • 97616 Bad Neustadt / Saale

Ihre Ansprechpartnerin: Sonja Zink
Handy: 0171/3826637 • Tel.: 0 97 71 / 18 366 

Mail: info@der-buergersaal.de • www.der-buergersaal.de

Hochzeiten • Firmenfeiern • Familienfeste etc.

Jahnstraße

Mozartstraße

Zufahrt Bgm. 
Goebels Halle
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Pfarrei St. Konrad Bad Neustadt 

Veranstaltungen August/September

Pfarrei Termine August/September

Regelmäßige Gottesdienste:
Mittwoch	 8:00 Uhr 	 Messfeier (außer am 13.8.)
Montag	 18:30 Uhr	 Rosenkranz  
Bei Beerdigungen entfällt normalerweise der Frühgottesdienst

Weitere Gottesdienste und Andachten:
Sonntag	 03.08.	 10:30	 Messfeier
Samstag	 09.08.	 13:00 	 Trauung
Sonntag	 10.08.	 09:00	 Messfeier
Dienstag	 12.08.	 08:00	 Messfeier
Freitag	 15.08.	 09:00	 Messfeier
Sonntag	 17.08.	 10:30	 Messfeier
Sonntag	 24.08.	 10:30	 Messfeier
Samstag	 30.08.	 12:00	 Taufe
			   19:00	 Messfeier

Sonntag	 07.09.	 10:30	 Messfeier
Samstag	 13.09.	 17:30	 Messfeier
Sonntag	 21.09.	 09:00	 Messfeier
Sonntag	 28.09.	 10:30	 Messfeier (Familiengottesdienst 	
				    Erntedank)
Regelmäßige Termine:
Montag	 17:30		  Seniorengymnastik
		  18:00		  Gitarrengruppe (14-tägig)
		  20:00		  Probe Eintracht Frohsinn
Dienstag	 19:45		  Kirchenchor
		  15:30		  Krabbelgruppe 
Donnerstag	 15:00		  Kinderchor
		  19:30		  Gymnastikgruppe 
Die Termine entfallen in den Schulferien.
Besondere Veranstaltungen:
erster Mittwoch im Monat: 	 19:00 Hobbyclub
Donnerstag	 04.09.	 09.00 	 Krankenkommunion

DO 07.08. 19.00 Uhr Donnerstagskonzerte
Sonnie Ronnie & The Shotguns - Texas Blues
Stadt Bad Neustadt & Kulturwerkstatt

Marktplatz

DO 14.08. 19:00 Uhr Donnerstagskonzerte
Accoustik Jam Rock, Pop
Stadt Bad Neustadt & Kulturwerkstatt

Marktplatz

DO 21.08. 19:00 Uhr Donnerstagskonzerte
„Ludwig Seuss“ - Boogie, Blues & Louisiana-R&R
Stadt Bad Neustadt & Kulturwerkstatt

Marktplatz

SO 24.08. 20:00 Uhr „Die Bauten im Fürstbistum Würzburg unter Julius Echter v. 
Mespelbrunn“
Öffentlicher Festvortrag d. Präsidentin d. Dt. Burgenvereinigung
Prof.Dr.Barbara Schock-Werner; EINTRITT FREI!

Bildhäuser Hof

SA 13.09. 20:00 Uhr HATTLER „The Kite; Bass, Beats & Sounds +
Afterstage Party
Kulturwerkstatt Rhön-Grabfeld e.V.

Bildhäuser Hof

SA 20.09. 20:00 Uhr „Die Kaktussen“ - Improvisations-Theater
Kulturwerkstatt Rhön-Grabfeld e.V.

Bildhäuser Hof

DI 23.09. 19:00 Uhr Vortrag: Hypnose - warum tut sie der Seele gut?
Eintritt frei Volkshochschule Bad Neustadt

Bildhäuser Hof

MI 24.09. 18:00 Uhr Gesundheitsschule mit Dr. v. Rosen; Eintritt frei! 
Volkshochschule Bad Neustadt

Bildhäuser Hof

FR 26.09. 20:00 Uhr Gerrit - Dreams of Magic and Illusion 
städt. Kulturarbeit

Bildhäuser Hof

SA 27.09. 11:15 Uhr Kinderuni: Schöne Bilder – aber? Wie historische Filme Neustadts 
zu Youtube kommen 
Volkshochschule Bad Neustadt

Bildhäuser Hof

Veranstaltungen august/september
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pfarrei termine august/september

Regelmäßige Gottesdienste:
Mo.		  16.00 Uhr 	 Messfeier in der Vill´schen Stiftung 
Mi.		  10.00 Uhr 	 Messfeier im BRK-Heim 
Sa.		  10.00 Uhr	 Beichtgelegenheit in der Stadtpfarrkirche 
So.		  09:00 Uhr	 Messfeier in der Kreisklinik 
					     (am 21.09. Wort-Gottes-Feier)
So.		  18:00 Uhr	 Messfeier in der Stadtpfarrkirche 
					     (am 21.9. mit Angelicus Ensemble aus 	
					     Bulgarien)
Bei Beerdigungen entfällt normalerweise der Frühgottesdienst
Weitere Gottesdienste und Andachten:
Sa.	 02.08.		  19:00		  Messfeier
Sa.	 09.08.		  17:30		  Messfeier
Mi.	 13.08.		  18:00		  Messfeier mit Fatima-Andacht
Fr.	 15.08.		  10:30		  Messfeier – Patrozinium
Sa.	 16.08.		  19:00		  Messfeier
So.	 24.08.		  09:00		  Messfeier
So.	 31.08.		  10:30		  Messfeier
So.	 07.09.		  09:00		  Messfeier
Sa.	 13.09.		  18:00		  Messfeier mit Fatima-Andacht
Di.	 16.09.		  10:45		  Christuskirche – Segnung der 
						      Erstklässler
Do.	 18.09.		  08:30		  Ökumenischer Schuleröffnungsgottes-
						      dienst für die 2. bis 4. Klassen der 	
						      Karl-Ludwig-von-Guttenberg-
						      Grundschule
So.	 21.09.		  10:30		  Messfeier – Familiengottesdienst
Sa.	 27.09.		  19:00		  Messfeier
Regelmäßige Termine:
Mo.	 20.00 Uhr		  Kirchenchor
Di.	 14.00 Uhr		  Altenklub
	 15.00 Uhr		  Spiel- und Krabbelstunde für 
						      Kleinkinder im Kindergarten
	 15.00 – 17.00 Uhr	 Bücherei geöffnet
Mi.	 14.00 Uhr		  Mittwochsclub 
Do.	 15.00 – 17.00 Uhr	 Bücherei geöffnet 
Jeden 1. Dienstag im Monat 19:00 Uhr Damenstammtisch
Die Termine entfallen in den Schulferien
Weitere Termine:		                   
Fr.	 05.09.		  09.00 		 Krankenkommunion

Pfarrei Mariä Himmelfahrt Bad Neustadt 

Pfarrei Heilige Familie Mühlbach 
Regelmäßige Gottesdienste: 
Dienstag	 19.00		  Rosenkranz
Donnerstag	 19:00		  Rosenkranz
Sonntag	 18.00		  Rosenkranz	
Weitere Gottesdienste und Andachten:
Fr.	 01.08.		 14:00	 Taufe in der Schlosskirche
				   17:30	 Anbetung
				   18:30	 Messfeier 
So.	 03.08.		 09:00	 Messfeier 
Fr.	 08.08.		 18:30	 Messfeier 
So.	 10.08.		 10:30	 Messfeier 
Do.	14.08.		 19:00	 Messfeier
Sa.	 16.08.		 17:30	 Messfeier 
So.	 17.08.		 11:30	 Goldene Hochzeit (Schlosskapelle)
Fr.	 22.08.		 18:30	 Messfeier 
Sa.	 23.08.		 17:30	 Messfeier 
Fr.	 29.08.		 16:00	 Trauung in der Schlosskirche
				   18:30	 Messfeier 
Sa.	 30.08.		 14:00	 Ökum. Trauung in der Schlosskirche
				   17:30	 Messfeier 
So.	 31.08.		 14:00	 Taufe
Fr.	 05.09.		 17:30	 Anbetung
				   18:30	 Messfeier 
Sa.	 06.09.		 17:30	 Messfeier 
Fr.	 12.09.		 18:30	 Messfeier 
So.	 14.09.			  Kreuzbergwallfahrt
				   10:30	 Hubertusmesse
				   12:00	 Messfeier auf dem Kreuzberg 
Mi.	 17.09.		 8:30	 Frauengottesdienst
Fr.	 19.09.		 18:30	 Messfeier 
Sa.	 20.09.		 17:30	 Messfeier 
Fr.	 26.09.		 18:30	 Messfeier 
Sa.	 27.09.		 17:30	 Messfeier 
Messfeiern im Seniorenpflegeheim „Casa Reha“: 
Mittwoch	 06.08.		  16.00	 Evang. Gottesdienst
Mittwoch	 13.08.		  16:00	 Wort-Gottes-Feier 
Mittwoch	 20.08.		  16:00	 Evang. Gottesdienst
Mittwoch	 27.08.		  16.00	 Messfeier 
Mittwoch	 03.09.		  16:00	 Messfeier 
Mittwoch	 10.09.		  16:00	 Wort-Gottes-Feier
Mittwoch	 17.09.		  16:00	 Evang. Gottesdienst
Mittwoch	 24.09.		  16:00	 Wort-Gottes-Feier
Weitere Termine:
Donnerstag	 04.09.		  09:00	 Krankenkommunion
Donnerstag	 25.09.		  19:30	 Bibelkreis

Pfarrei St. Jakobus Löhrieth 

Regelmäßige Gottesdienste: 
Sonntag 	 19:00 Uhr			  Rosenkranz
Mittwoch	 19:00 Uhr 			  Rosenkranz
Weitere Gottesdienste und Andachten:		                   
Samstag	 02.08.		  17:30	 Messfeier
Donnerstag	 07.08.		  18:30	 Messfeier
Samstag	 09.08.		  19:00	 Messfeier
Donnerstag	 14.08.		  19:00	 Messfeier
Sonntag	 17.08.		  09:00	 Messfeier
Donnerstag	 21.08.		  18:30	 Messfeier
Samstag	 23.08.		  19:00	 Messfeier
Donnerstag	 28.08.		  18:30	 Messfeier
Sonntag	 31.08.		  09:00	 Messfeier
Donnerstag	 04.09.		  18:30	 Messfeier

Samstag	 06.09.		  13:00	 Trauung
Samstag	 06.09.		  19:00	 Messfeier
Donnerstag	 11.09.		  18:30	 Messfeier
Sonntag	 14.09.				    Kreuzbergwallfahrt
				    09:00	 Messfeier
Donnerstag	 18.09.		  18:30	 Messfeier
Samstag	 20.09.		  19:00	 Messfeier
Donnerstag	 25.09.		  18:30	 Messfeier
Sonntag	 28.09.		  09:00	 Messfeier
Besondere Veranstaltungen:		                   
Donnerstag	 04.09.		  9.00	 Krankenkommunion
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pfarrei termine august/september

Evang.-Luth. Christuskirche Bad Neustadt a. d. Saale
Evang.-Luth. Pfarramt, Goethestr. 13   

Sonderveranstaltungen: 
Do.	07.08.	 19.30 Uhr	 EBW: Ideologie als Religion - 
					    Der Kult um Kim, Il-sung; 
					    Referent: Pfr. i. R. Dr. Jürgen Denker
Do.	14.08.	 19.30 Uhr	 EBW: Frauen in Korea - Die Wirkung des 	
					    christlichen Glaubens im Wandel der 	
					    Rolle koreanischer Frauen; Referentin: 
					    Pfrin. Ok-Hi Park-Denker
Fr.	 22.08.	 14.00 Uhr	 Beach Lounge Jugendtreff 
					    „Ferienfieber“
Sa.	20.09.	 09.00 Uhr	 Konfirmandentag, Gruppe Pfrin. 
					    G. Ehrmann
Mi.	24.09.	 19.30 Uhr	 EBW: 25 Jahre Grenzöffnung; 
					    Filmbeitrag mit Diskussion; 
					    Referent: Journalist und Autor Hanns 
					    Friedrich

Gottesdienste: 
Sa.	 02.08.	 11.00 Uhr	 30 Minuten Orgelmusik, Andacht Pfrin. 	
			   i.E. M. Ziegler, Karmelitenkirche
So.	 03.08.	 09.30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst (Wein), 
			   Kurprediger Pfr. Denker
Mi.	 06.08.	 16.00 Uhr	 Gottesdienst, Seniorenheim Casa Reha, 	
			   Pfr. A. Biesold
Do.	07.08.	 15.30 Uhr	 Gottesdienst, Seniorenheim 
			   Rhönresidenz, Pfr. A. Biesold
Sa.	 09.08.	 11.00 Uhr	 30 Minuten Orgelmusik, Andacht Pfr. Dr. 	
			   J. Denker, Karmelitenkirche
Sa.	 09.08.	 12.00 Uhr	 Taufgottesdienst, Dekan Dr. M. Büttner
So.	 10.08.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfrin. D. Molinari
So.	 10.08.	 11.00 Uhr	 Taufgottesdienst, Pfrin. D. Molinari
Mi.	 13.08.	 18.30 Uhr	 Ökum. Gottesdienst, Dekan Dr. M. 
			   Büttner und Kaplan P. Jo,
			   Sportplatz Brendlorenzen
Sa.	 16.08.	 11.00 Uhr	 30 Minuten Orgelmusik, Andacht Pfr. Dr. 	
			   J. Denker, Karmelitenkirche
So.	 17.08.	 09.30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst (Saft), 
			   Kurprediger Pfr. Denker
Sa.	 23.08.	 11.00 Uhr	 30 Minuten Orgelmusik, Andacht Pfrin. 	
			   G. Ehrmann, Karmelitenkirche
So.	 24.08.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfri. Udo Molinari
Sa.	 30.08.	 11.00 Uhr	 30 Minuten Orgelmusik, Andacht Pfr. H. 	
			   Richter, Karmelitenkirche
So.	 31.08.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfrin. G. Ehrmann
So.	  7.09.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst
So.	 14.09.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfr. U. Molinari
So.	 21.09.	 09.30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst (Saft), 
			   Pfrin. G. Ehrmann
So.	 21.09.	 11.00 Uhr	 Taufgottesdienst, Pfrin. G. Ehrmann
So.	 28.09.	 09.30 Uhr	 Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation 	
			   (Wein), Dekan Dr. M. Büttner
So.	 28.09.	 14.00 Uhr	 Gottesdienst anl. der Verabschiedung 	
			   von Pfrin. Donate und Pfr. Udo Molinari
Im September wird sonntags, nach dem Gottesdienst in der 
Christuskirche, Kirchenkaffee im Gemeindehaus angeboten.

Andacht in der Kreisklinik Bad Neustadt:
Do	 14.08.	 18.30 Uhr	 Die Andacht wird auch auf die Zimmer 	
			   übertragen
Do	 11.09.	 18.30 Uhr	 Die Andacht wird auch auf die Zimmer 	
			   übertragen
Gottesdienste in den Altenheimen:
Mi.	 06.08.	 16.00 Uhr	 Gottesdienst, Seniorenheim Casa Reha, 	
			   Pfr. A. Biesold
Do.	 07.08.	 15.30 Uhr	 Gottesdienst, Seniorenheim 
			   Rhönresidenz, Pfr. A. Biesold
Do.	 28.08.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst, BRK Alten- und 
			   Pflegeheim, Pfrin. D. Molinari
Do.	 28.08.	 16.00 Uhr	 Gottesdienst, Stiftungs- Alten- und 
			   Pflegeheim 
Do.	 25.09.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst, BRK Alten- und 
			   Pflegeheim, Pfrin. D. Molinari
Mi.	 17.09.	 16.00 Uhr	 Gottesdienst, Seniorenheim Casa Reha, 	
			   Pfr. A. Biesold
Do.	 18.09.	 15.30 Uhr	 Gottesdienst, Seniorenheim 
			   Rhönresidenz, Pfr. A. Biesold
Do.	 25.09.	 16.00 Uhr	 Gottesdienst, Stiftungs- Alten- und 
			   Pflegeheim, Dekan Dr. M. Büttner

Kinder- und Jugend in unserer Gemeinde:
Eltern-Kind-Spielkreis (6 Monate - 3 Jahre)
Donnerstags 10.00 - 11.00 Uhr Leitung: Monika Schneider
Beach Lounge - im Blue Onion, Martin-Luther-Str. 2 ½
Freitags 17.00 Uhr – 21.00 Uhr  
Leitung: Pfarrerin Gerhild Ehrmann
www.beach-lounge.de.vu

Sie erreichen das Evang.-Luth. Pfarramt unter Tel. 636960
Änderungen entnehmen Sie bitte dem wöchentlichen Aushang, 
der Tageszeitung oder dem Wochenplan auf der Homepage der 
Kirchengemeinde: www.nes-evangelisch.de

Musik in unserer Gemeinde - Chöre: (keine Proben in den Ferien)
Minis (Kinder ab 5 Jahren bis 1. Klasse)
Donnerstags 14.30 – 15.15 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler
Kids (2. - 4. Klasse)		
Donnerstags 15.30 – 16.30 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler
Teenies (ab 5. Klasse)	
Donnerstags 16.45 – 17.45 Uhr • Leitung: KMD Thomas Riegler

Dekanatsjugendchor „Kreuz und Quer“	
Freitags 17.15 – 18.45 Uhr • Leitung: KMD Thomas Riegler

Gospelchor „Light in the dark“
Mittwochs: 19.30 – 21.00 Uhr • Leitung: Dr. Thomas Reuß

Posaunenchor „Heilig’s Blech“
Dienstags 18.15. – 19.45 Uhr • Leitung: KMD Thomas Riegler

Kantorei
Dienstags 20.00 – 22.00 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler
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Do.	25.09.	 19.30 Uhr	 EBW: Tod und Bestattung; 
					    Andrea Helm-Koch
Do.	25.09.	 20.00 Uhr	 Kirchenvorstandssitzung
Sa.	27.09.	 09.00 Uhr	 Baby Basar
Sa.	27.09.	 09.00 Uhr	 Konfirmandentag, 
					    Gruppe Pfr. U. Molinari
Sa.	27.09.			   Begleitprogramm zur Jubelkonfirma- 
					    tionsfeier, Dekan Dr. M. Büttner
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pfarrei termine august/september

Kuratie Maria Geburt, Lebenhan (August)

Gottesdienste: 
Fr. 	 01.08.	 18.30  Uhr	 Messfeier in der alten Kirche
Sa. 	 02.08.	 18.30 Uhr 	 Messfeier
Di. 	 05.08.	 18.00 Uhr		 Rosenkranz in der alten Kirche
Di. 	 05.08.	 18.30 Uhr		 Messfeier in der alten Kirche
So. 	 10.08.	 09.00 Uhr		 Messfeier
Di. 	 12.08.	 18.00 Uhr		 Rosenkranz in der alten Kirche
Di. 	 12.08.	 18.30 Uhr		 Messfeier in der alten Kirche
Fr. 	 15.08.	 09.00 Uhr		 Messfeier
So. 	 17.08.	 10.30 Uhr		 Messfeier
Di. 	 19.08.	 18.00 Uhr		 Rosenkranz in der alten Kirche
Di. 	 19.08.	 18.30 Uhr		 Messfeier in der alten Kirche
Sa. 	 23.08.	 14.00 Uhr		 Tauffeier
Sa. 	 23.08.	 18.30 Uhr		 Messfeier
Di. 	 26.08.	 18.00 Uhr		 Rosenkranz in der alten Kirche
Di. 	 26.08.	 18.30 Uhr		 Messfeier in de alten Kirche
So. 	 31.08.	 09.00 Uhr		 Messfeier
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.

Kuratie Maria Geburt, Lebenhan (September)

Gottesdienste: 
Di.    	 02.09.	 18.00 Uhr		 Rosenkranz in der alten Kirche
Di.    	 02.09.	 18.30 Uhr		 Messfeier in der alten Kirche
Fr.    	 05.09.	 18.30 Uhr		 Messfeier in der alten Kirche
So.   	 07.09.	 10.30 Uhr		 Messfeier
Di.   	 09.09.	 18.00 Uhr		 Rosenkranz in der alten Kirche
Di.   	 09.09.	 18.30 Uhr		 Messfeier in der alten Kirche
Sa.   	 13.09.	 18.30 Uhr		 Messfeier 
Di.   	 16.09.	 18.00 Uhr		 Rosenkranz in der alten Kirche
Di.   	 16.09.	 18.30 Uhr		 Messfeier in der alten Kirche
So.   	 21.09.	 09.00 Uhr		 Messfeier 
Di.   	 23.09.	 18.00 Uhr		 Rosenkranz in der alten Kirche
Di.   	 23.09.	 18.30 Uhr		 Messfeier in der alten Kirche
So.  	 28.09.	 10.30 Uhr		 Messfeier
Di.  	 30.09.	 18.00 Uhr		 Rosenkranz in der alten Kirche
Di.  	 30.09.	 18.30 Uhr		 Messfeier in der alten Kirche
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.

Pfarrei St. Johannes d.T. Brendlorenzen (August)   

Pfarrei St. Johannes d.T. Brendlorenzen (September)   

Regelmäßige Gottesdienste:
Samstag	 17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit 
Samstag 	 18.00 Uhr	 Rosenkranz 
Samstag	 18.30 Uhr 	 Messfeier 
Sonntag	 10.30 Uhr	 Messfeier
Mittwoch	 18.30 Uhr	 Messfeier
Freitag	 08.00 Uhr	 Messfeier
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.
Besondere Gottesdienste:
So. 	10.08.	 10.30 Uhr	 Messfeier in der Laurentiuskapelle
So. 	10.08.	 14.00 Uhr	 Tauffeier
Mo. 11.08.	 18.30 Uhr	 Messfeier in der Laurentiuskapelle
Mi. 	13.08.	 18.30 Uhr	 Ökum. Wortgottesdienst am TSV-	
				    Sportheim Brendlorenzen der
                                               	 Radsportabteilung
Do. 	14.08.	 18.30 Uhr 	 Messfeier
Fr. 	 15.08.	 10.30 Uhr	 Messfeier
Mo. 	25.08.	 18.30 Uhr	 Messfeier in der Laurentiuskapelle
Regelmäßige Veranstaltungen:
Di.	 10.00 – 11.30 Uhr 	 Krabbelgruppe im Pfarrheim
Sa.	 17.45 – 19.45 Uhr	 Pfarrbücherei offen
So.	 10.00 – 12.00 Uhr	 Pfarrbücherei offen
Besondere Veranstaltungen:
Fr. 	 01.08.	 09.00 Uhr	 Krankenkommunion

Regelmäßige Gottesdienste:
Samstag	 17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit 
Samstag 	 18.00 Uhr	 Rosenkranz 
Samstag	 18.30 Uhr 	 Messfeier 
Sonntag	 09.00 Uhr	 Messfeier
Mittwoch	 18.30 Uhr	 Messfeier
Freitag	 07.00 Uhr	 Messfeier
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.
Besondere Gottesdienste:
Fr. 	 05.09.	 08.00 Uhr	 Messfeier
Mo. 	08.09.	 18.30 Uhr	 Messfeier in der Laurentiuskapelle
Fr. 	 12.09.	 08.00 Uhr	 Messfeier
Di. 	 16.09.	 08.00 Uhr	 Wortgottesdienst für die 
				    Schulanfänger
Fr. 	 19.09.	 07.00 Uhr	 Messfeier
Fr. 	 19.09.	 08.00 Uhr – 09.30 Uhr Gottesdienste des 
				    Gymnasiums
Mo. 22.09.	 18.30 Uhr	 Messfeier in der Laurentiuskapelle
So. 	28.09.	 08.45 Uhr	 Kirchenparade ab Karmeliterhof, 	
		  09.00 Uhr 	 Erntedankgottesdienst

Regelmäßige Veranstaltungen:
Di.	 10.00 – 11.30 Uhr 	 Krabbelgruppe im Pfarrheim
Sa.	 17.45 – 19.45 Uhr	 Pfarrbücherei offen
So.	 10.00 – 12.00 Uhr	 Pfarrbücherei offen

Besondere Veranstaltungen:
Fr. 05.09.	 09.00 Uhr	 Krankenkommunion
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pfarrei termine august/september

Regelmäßige Gottesdienste:
Samstag	 14.00 Uhr	 und 18.00 Beichtgelegenheit
Samstag	 18.30 Uhr	 Vorabendmesse 
Sonntag	  09.00 Uhr	 Messfeier 
Sonntag	 18.30 Uhr	 Andacht  alte Kirche
Montag	  	 08.30 Uhr	 Stille Messe 
Dienstag	  08.30 Uhr	 Messfeier 
Mittwoch	 18.30 Uhr	 Rosenkranz  alte Kirche
Donnerstag	 18.30 Uhr	 Messfeier
Freitag		  18.00 Uhr	 Rosenkranz
Freitag		  18.30 Uhr	 Messfeier
Dürrnhof
Sonntag		 Messfeier oder Vorabendmesse
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste an 
den betreffenden Werktagen.

Besondere Gottesdienste:
15.08.	   	 09.00 Uhr	 Messfeier mit Kräuterweihe
Dürrnhof
14.08.		  18.30 Uhr	 Vorabendmesse mit Kräuterweihe

Regelmäßige Veranstaltungen:
Mittwoch	  09.30 Uhr	 Krabbelgruppe Sommerpause
Mittwoch	 15.30 Uhr	 Nikolaus-Kids  Sommerpause
Donnerstag	 16.30 Uhr	 Bücherei  Sommerpause
Freitag		  20.00 Uhr	 Bibelkreis (1. u. 3. Freitag im Monat)

Besondere Veranstaltungen:
04.08. – 08.08.			   Kolping Zeltlager „Piraten“

Regelmäßige Gottesdienste:
Samstag	 14.00 Uhr	 und 18.00 Beichtgelegenheit
Samstag	 18.30 Uhr	 Vorabendmesse 
Sonntag	 10.30 Uhr	 Messfeier 
Sonntag	 18.30 Uhr	 Andacht  alte Kirche
Montag	  	 08.30 Uhr	 Stille Messe 
Dienstag	  08.30 Uhr	 Messfeier 
Mittwoch	 18.30 Uhr	 Rosenkranz  alte Kirche
Donnerstag	 18.30 Uhr	 Messfeier
Freitag		  18.00 Uhr	 Rosenkranz
Freitag		  18.30 Uhr	 Messfeier
Dürrnhof
Sonntag		 Messfeier oder Vorabendmesse
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste an 
den betreffenden Werktagen.

Besondere Gottesdienste:
06.09.		  18.30 Uhr	 Patronatsfest - Festgottesdienst

Regelmäßige Veranstaltungen:
Mittwoch	   09.30 Uhr	 Krabbelgruppe ab 17.9. im 
					     Kindergarten
Mittwoch	 15.30 Uhr	 Nikolaus-Kids ab 17.9. im Pfarrheim
Donnerstag	 16.30 Uhr	 Bücherei ab 18.9. wieder geöffnet
Freitag		  20.00 Uhr	 Bibelkreis (1. u. 3. Freitag im Monat)

Pfarrei St. Nikolaus Herschfeld (August)

Pfarrei St. Nikolaus Herschfeld (September)

Ökumenische Seelsorge am Rhön-Klinikum 
Bad Neustadt 

Regelmäßige Gottesdienste: 
Sa.	 16.00 Uhr 	 Vorabendmesse in der Herz- und Gefäß-
			   Klinik, Kapelle
So.	09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier od. Abendmahl (im Wechsel)  	
			   in der Frankenklinik,  Vortragsraum                      
	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier od. Abendmahl (im Wechsel) 	
			   in der Neurologischen Klinik, Foyer 
Di.	 18.45 Uhr 	 Evang. Abendgottesdienst in der Herz- und 	
			   Gefäß-Klinik, Kapelle
Mi.	18.15 Uhr	  Eucharistiefeier od. Wort-Gottes-Feier in der 	
			   Neurologischen Klinik, Foyer
Do.	18.45 Uhr 	 Eucharistiefeier od. Wort-Gottes-Feier in der 	
			   Herz- und Gefäß-Klinik, Kapelle

Besondere Gottesdienste und Termine in der Bonifatiuskapel-
le auf der Salzburg: 
Mi.	13.08. 	 19.30 Uhr 	 Lieder aus Korea und Deutschland zum 	
				    Zuhören und Mitsingen 
		                   	 Leitung: Kurkantorin Seonghyang Kim
Mi.	27.08. 	 19.30 Uhr 	 Den Tag umarmen – Ökum. Abend-
				    andacht mit der Gruppe
                                       	 „Cantare“ aus Hollstadt
Mi.	10.09.	 19.30 Uhr 	 Ich will dich segnen und du sollst ein 	
				    Segen sein – Eine Abendandacht mit 	
				    der Möglichkeit sich segnen zu lassen.
Mi.	24.09.	 19.30 Uhr 	 Licht ins Dunkel bringen – Ein Abend-	
				    gottesdienst mit dem Gospelchor 	
				    „Light in the dark“   

Besondere Veranstaltungen in der Frankenklinik: 
Vortragsraum - Montagsgespräche jeweils 19.30-21.00 Uhr
Mo.	04.08.	 Labyrinth – Auf Umwegen zur Mitte
Mo.	11.08.	 Feste in Korea und der christliche Glaube – 
		  Das Bedürfnis nach Festen und ihre Gestaltung
Mo.18.08.	 Heilige Orte - Ein Spaziergang zu vier heiligen 	
		  Orten auf dem Klinikgelände
Mo.	25.08. 	 Dem Leben trauen – Veränderungen wagen
Mo.	01.09.	 Die Stille hinter dem Klang – Klangschalen-
		  meditation mit Karin Ciccone
Mo. 08.09.	 Klangraum Gottes werden – atmend sich selbst 	
		  erfahren 
Mo. 15.09.	 Mehr als Träumerei! Ein Abend über Träume, Gottes  
		  vergessene Sprache
Mo. 22.09.	 Träumen mit den Füßen – Ein Abend mit 
		  meditativem Tanz
Mo. 29.09.	 Wunder des Himmels – Ein Abend zum Staunen 	
		  über das Weltall

Besondere Veranstaltungen:
08.09.			   Kolpingfamilie: Findelbergwallfahrt
10.09.	 14.00 Uhr	 Seniorenkreis: Messfeier neue Kirche,
			   anschl. gemütliches Beisammensein 
12.09.			   Frauenbund: Diözesanwallfahrt nach
			   Würzburg
23.09.			   Frauenbund: Vortrag im Pfarrheim
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Das kommende Herbst-/
Wintersemester 2014/15, 
welches am 22.September 
startet, ist geprägt von zahl-
reichen Neuerungen, auf die 
Sie sich jetzt schon freuen 
dürfen. Die Augenfälligste 
ist die Umsetzung des neuen 
Marktauftrittes der deutschen 
Volkshochschulen, der nun 
auch in Bad Neustadt „Einzug“ 
findet. 
„Die meisten Menschen in 
Deutschland kennen Volks-
hochschule. Mehr als 900 
Einrichtungen gibt es, von 
Rendsburg bis Sonthofen, von 
Herford bis nach Chemnitz. 
So zahlreich vertreten wie die 
Volkshochschulen waren auch 
bisher deren Logos, Kurshefte 
und Webauftritte. Das wollten 
die Volkshochschulen ändern 
und starteten jetzt mit ihrer 
ersten gemeinsamen Dach-
marke. Die Dachmarke ist als 
Doppellogo konzipiert, denn 
das bestehende, individuelle 

Logo der Volkshochschulen 
bleibt erhalten. „Damit stär-
ken wir nicht nur unsere ge-
meinsame Identität, sondern 
auch die VHS in ihrer Kommu-
ne“, so Ulrich Aengenvoort, 
Direktor des Deutschen Volks-
hochschulverbandes. Wer von 
Rendsburg nach Chemnitz 
zieht, wird Volkshochschule 
zukünftig an der gemeinsa-
men Marke wiedererkennen.“ 
(zitiert aus der Pressemit-
teilung des DVV). Die Volks-
hochschule Bad Neustadt 
und Rhön-Saale freut sich, 
mit dieser Umsetzung dazu 
beitragen zu können, dass die 
Identifikation mit dem Be-
griff „Volkshochschule“ noch 
stärker visuell vorgenommen 
wird!Eine weitere Neuerung 
kommt direkt Ihnen als Kun-
dinnen und Kunden unserer 
Volkshochschule entgegen. 
So haben wir unseren Com-
puterraum vollständig er-
neuert, 13 neue PC’s mit der 

aktuellen Software Windows 
8.1., Office 2013 und Adobe 
Photoshop Elements 12 war-
ten auf interessierte Teilneh-
mer. Damit ist möglich, Ihnen 
die bestmögliche Fortbildung 
oder auch Einstieg in die Welt 
des Computers zu ermögli-
chen. Aber auch viele weitere 
neue Kurse warten im kom-
menden Semester auf Sie. 
Ob „Bushcraft und Survival 
Grundkenntnisse“, „Musika-
lische Erwachsenenbildung“, 
„Make-Up“ in allen Situatio-
nen, oder „Die Gesichter des 
Clowns“, dies ist nur eine klei-
ne Auswahl an neuen Kursen, 
die Sie beim Stöbern des Hef-
tes finden werden. Besonders 
möchte ich Sie auf unsere 
Multivisionen hinweisen, die, 
bedingt durch den Abriss der 
Stadthalle, bis auf weiteres im 
Stadtsaal in der Gartenstadt, 
Asternweg 2 stattfinden. Ich 
würde mich sehr freuen, wenn 
Sie uns auch an diesem neuen 

Ort die Treue halten. Das neue 
Programmheft der Volks-
hochschule Bad Neustadt und 
Rhön-Saale e.V. erscheint am 
28. August. Ab diesem Zeit-
punkt sind sowohl im Internet 
unter www.vhs-nes.de, als 
auch telefonisch oder schrift-
lich Anmeldungen zu Kursen 
möglich! Das Heft liegt bei 
allen Banken, Sparkassen, 
Stadt- und Gemeindeverwal-
tungen aus. 

Infos und Anmeldungen im 
Vhs-Sekretariat
Alte Pfarrgasse 3, 
97616 Bad Neustadt
Tel: 09771/9106-401
Oder über unsere Homepage 
www.vhs-nes.de
Geschäftszeiten:
Mo. u. Di. 08.00 – 12.00 
	 & 14.00 – 16.00 Uhr
Mi.	 08.00 – 13.30 Uhr
Do. 	 08.00 – 12.00 
	 & 14.00 – 18.00 Uhr
Fr.	 08.00 – 12.00 Uhr

Infos aus der Volkshochschule

„Die eine ist nur mitn Radl un-
terwegs, die andre zu Fuß und 
totzdem sinds schneller als 
wir alle gemeinsam“ heißt es 
über Inge Pammer-Freyler und 
Waltraud Ehrenhöfer, die bei-
den temperamentvollen und 
ideenreichen Obfrauen an der 
Spitze der Oberpullendorfer 
Kulturvereinigung. Im Zusam-
menwirken mit Kulturreferen-
tin Anne Zeisner und dem Re-
ferenten für die Partnerschaft 
mit Oberpullendorf im Bad 
Neustädter Stadtrat, Norbert 
Klein, gibt Waltraud Ehrenhö-

fer dem deutsch-österreichi-
schen Kulturaustausch nun 
erneut kräftig Schub: Im Bild-
häuser Hof in Bad Neustadt 
wird sich Mitte August Doris 
Schamp, mit Künstlernamen 
La Razzia, mit einer Cartoon-
Ausstellung präsentieren. Als 
frischer Wind in der heimi-
schen Szene wird die gebür-
tige Oberpullendorferin nach 
Erfolgen in den USA gefeiert. 
Ihre spitze Feder bescherte 
der jungen bildenden Künst-
lerin im vorigen Jahr den ers-
ten Platz beim Internationa-

len Cartoon-Preis in Aachen, 
wo sie sich unter 2183 Künst-
lern aus 44 Nationen mit 937 
eingereichten Arbeiten durch-
setzte. Sie veröffentlichte be-
reits ihr erstes Cartoonbuch 
„Trotzphase“ und in den USA 
das Cartoonbuch „Finally Fa-
mous“. Nun zeichnet sie am 
nächsten Cartoonbuch zum 
Thema „Wintersport“. Der Im-
puls zu einer Ausstellung in 
Bad Neustadts Partnerstadt 
Oberhof ist damit gegeben – 
vielleicht schon im Jahr des 
25jährigen Bestehens der 

Partnerschaft im nächsten 
Jahr. Die Ausstellung in Bad 
Neustadt wird am Mittwoch, 
13. August, um 17 Uhr im 
großen Saal des Bildhäuser 
Hofes offiziell eröffnet.  Am 
Donnerstag, 14. August, wird 
sie von 11 bis 13 Uhr und von 
16 bis 21 Uhr gezeigt, kann 
also auch während des Don-
nerstagskonzertes auf dem 
Marktplatz angeschaut wer-
den. Von Freitag, 15. August 
bis Sonntag, 17. August ist sie 
täglich von 11 bis 17 Uhr zu 
besichtigen. 

„LA Razzia in Bad Neustadt“

CARTOON-AUSSTELLUNG DORIS SCHAMP

Mittwoch, 13. 08. 2014
17.00  – 19.00 Uhr
BildhäuserHof, 
Alte Pfarrgasse 3
Eröffnung 

Weitere Öffnungszeiten
Donnerstag, 14. 08. 2014
11.00 – 13.00 Uhr 
16.00 – 21.00 Uhr 
(lange Öffnungszeit wegen Donnerstagskonzert)

Freitag, 15. 08., bis Sonntag, 17. 08. 2014 
Täglich 11.00 – 17.00 Uhr

Veranstalter: Städtepartnerschaft Bad Neustadt / Oberpullendorf(Österreich) Doris Schamp
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Wer kennt das nicht: Es ist Urlauszeit, man packt die Koff er 
und natürlich darf auch die Urlaubslektüre nicht fehlen. Aber 
der Koff er hat nur ein begrenztes Volumen und ist schon voll. 
Wir empfehlen in diesem Fall e-books der Stadtbibliothek. 
Über die Franken-onleihe steht ein Bestand von e-books zur 
Verfügung. Diese digitalen Bücher können für 14 Tage entlie-
hen werden. Eine Rückgabe oder Verlängerung ist nicht nötig.  
Um e-books ausleihen zu können benötigt man einen gültigen 
Leseausweis der Stadtbibliothek. Im Jahr 2013 wurden 7.286 
digitale Medien entliehen. Bis einschließlich Juni 2014 sind es 
schon 5.283 Medien, Tendenz steigend. Bei weiteren Fragen 
wenden sich gerne an das Team der Stadtbibliothek.
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das lesen die bad neustädter am liebsten

Platz   1:  Jonas Jonasson, der hundertjährige, der aus dem  
 fenster stieg und verschwand, 2013 
Platz   2:  Jonas Jonasson, die analphabetin, die rechnen  
 konnte,
Platz   3:  echt übel (greg’s tagebücher bd.8), 2013,
Platz   4:  Jussi adler-olsen, erwartung, 2013
Platz   5:  simon beckett, der hof, 2014 
Platz   6:  Jojo moyes, ein ganzes halbes Jahr, 2013
Platz   7:  christopher clark, die schlafwandler, 2013
Platz   8:  Khaled hosseini, traumsammler christopher  
 clark, die schlafwandler 2013
Platz   9:  erin hunter, warrior cats: in die wildnis, 2009
Platz 10:  christine westermann, da geht noch was, 2013

mo, di, do, fr 10.00 – 18.00 Uhr u.
mi 14.00 – 18.00 Uhr

im internet fi nden sie uns unter 
www.stadtbibliothek-nes.de
https://badneustadt.mobilopac.de

Öff nungszeiten der bibliothek – 
alte Pfarrgasse 3

Mariocopa  / pixelio.de

Unsere roman-empfehlung:

friederike schmöe, wer mordet schon in franken: der krimi-
nelle freizeitplaner,11 Krimis und 125 freizeittipps, gmei-
ner, 2014     
Wie kam es zu dem Dreifachmord im Paradiestal, bei dem zwei 
Jungen und ein Mädchen ihr Leben verloren? Und was hat 
die Tramperin, die tragischerweise an einem Nacho erstickt, 
so Wertvolles in ihrem Rucksack, dass ihr ein Motorradfahrer 
durch die Fränkische Schweiz folgt?
Es geht blutig zur Sache, auch in anderen Ecken des wald- und 
burgenreichen Frankenlandes wird gelyncht und gemordet

Unsere sachbuch-empfehlung:

Kurt Lauber, der wächter des matterhorns: mein Leben auf 
der hörnlihütte, droemer, 2013
Kurt Lauber, Der Wächter des Matterhorns: mein Leben auf der 
Hörnlihütte, Droemer, 2013
Grenzerfahrungen am schönsten Berg der Welt. Kurt Lauber 
hat dutzenden Menschen das Leben gerettet. Der Bergführer 
und Hüttenwirt aus Zermatt ist der Wächter des Matterhorns. 
Er erzählt, was er bei mehr als 1000 Rettungseinsätzen erlebt 
hat, und gibt Einblicke in den aufreibenden Hüttenalltag am 
„König der Berge“

Unsere Kinderbuch-empfehlung:

melanie welsh, felicity gallant und das auge des sturms, 
dressler 2013
In dem Schmugglerstädtchen Wellow lebt die unscheinbare 
Felicity, die sich gern in die Welt der Bücher zurückzieht. Als 
ein geheimnisvoller Fremder ihr ein Buch über die bösartige 
Hüterin des Windes überreicht, vermischen sich für Felici-
ty bald Erzählung und Realität. Eine mysteriöse Großmutter 
taucht auf, und gemeinsam mit ihren Freunden Henry und 
Martha kommt Felicity einem grausamen Familiengeheimnis 
auf die Spur.

neUes aUs der stadtbiLiotheK

Unsere empfehlung für den sommer-
urlaub –e-books!!

Im Online-
Shop:

Bücher

Hörbücher

E-books

Filme

Software

Musik

Kalender

Noten

Games

u.v.m. www.papierschmitt-badneustadt.de

Das Buchhaus am Rathaus

Buchtipp
des Monats

8.99

M.C. BEATON
AGATHA RAISIN
UND DIE TOTE GÄRTNERIN
Englischer Landhauskrimi
mit Kultstatus!



22

Fr
ei

ze
it

 u
nd

 T
ou

ri
sm

us

Prävention anstatt Rehabilitation
Gesunde Mitarbeiter = Gesundes Unternehmen

Motivierte und gesunde Mitar-
beiter sind für Unternehmen 
DER essentielle Schlüssel zum 
wirtschaftlichen Erfolg. Ge-
rade in Zeiten des Fachkräf-
temangels, insbesondere in 
ländlichen Gebieten, einer im-
mer längeren Lebensarbeits-
zeit und stetig wachsenden 
physischen und psychischen 
Anforderungen im Berufs-
leben kommt es darauf an, 
rechtzeitig in die langfristige 
Leistungsfähigkeit und Ge-
sundheit seiner Mitarbeiter zu 
investieren. Damit legen Un-
ternehmen auch den Grund-
stein für einen Wettbewerbs-
vorteil in der Zukunft. Denn 
mit Programmen zur betrieb-
lichen Gesundheitsförderung 
können fehlzeitenbedingte 
Kosten gesenkt und die Loya-
lität und Motivation der Mitar-
beiter gesteigert werden. 
Laut Studie „Wirksamkeit und 
Nutzen betrieblicher Gesund-
heitsförderung und Präventi-
on“, (Initiative Gesundheit & 
Arbeit, IGA-Report 13, 2008), 
führt ein erfolgreiches Ge-
sundheitsmanagement bezo-
gen auf die Krankheitskosten 

zu einem Kosten-Nutzen-Ver-
hältnis, („Return on Invest-
ment“) von 1 : 2,3 bis 1 : 5,9. 
Das heißt, dass sich für jeden 
in die Gesundheitsförderung 
investierten Euro 2 bis 5 Euro 
an anderer Stelle indirekt ein-
sparen lassen. Hinzu kommt, 
dass diese Investitionen vom 
Staat gefördert werden: Bis 
zu einem Freibetrag von 500 
Euro pro Jahr und je Arbeit-
nehmer sind Leistungen des 
Arbeitgebers zur betriebli-
chen Gesundheitsförderung 
zusätzlich zum Lohn/Gehalt 
steuerfrei (§ 3 Nr. 34 EStG).Die 
Maßnahmen können sowohl 
direkt im Betrieb durchgeführt 
werden als auch extern. Letz-
teres ist insbesondere für Ar-
beitgeber kleinerer oder mitt-
lerer Unternehmen, die kein 
hauseigenes Kurs-Programm 
mit qualifizierten Trainern im 
eigenen Haus anbieten kön-
nen, besonders interessant.
Als ein Beispiel in Bad Neu-
stadt a. d. Saale geht bereits 
die Kreisklinik diesen Weg 
und „stärkt den Beschäftigten 
den Rücken“. „Das Wohl unse-
rer Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter liegt uns ganz beson-
ders am Herzen“, betont Dr. 
Kuhn, Ärztlicher Direktor der 
Kreisklinik. Im Dezember 2012 
wurde deshalb der Arbeits-
kreis Betriebliches Gesund-
heitsmanagement gegrün-
det. Seither wurden diverse 
Maßnahmen zur nachhaltigen 
Gesundheitsförderung der 
Mitarbeiter vom Arbeitskreis 
entwickelt und durchgeführt. 
So konnten die Beschäftigten 
in der Rückenschule lernen, 
wie ein rückenschonendes 
Heben funktioniert und wie 
wohltuend Entlastungs- und 
Ausgleichsübungen sind. 
Highlight sind Gutscheine für 
3 Massagen jährlich, die durch 
die Physikalische Abteilung 
zusätzlich angeboten werden.
Die bayerischen Heilbäder 
und Kurorte stehen den Un-
ternehmen mit speziellen, 
individuell zugeschnittenen 
Programmen zur Seite, um die 
Gesundheit ihrer Mitarbeiter 
am Arbeitsplatz und im Alltag 
nachhaltig zu verbessern. Be-
standteile der betrieblichen 
Gesundheitsförderung kön-
nen beispielsweise sein:

-	Herz-Kreislauf-Training oder 	
	 Rückenschule
-	Erlernen von Entspannungs- 
	 techniken
-	Gesundheitsbewusste 
	 Ernährung
-	Gesundheitliche Wissens- 
	 vermittlung mit Tipps für 		
	 den Alltag
Bereits heute gibt es zahlrei-
che Orte in Bayern, die sich 
z.B. auf die Burnout-Präven-
tion oder auf die Behandlung 
von Rückenproblemen spezi-
alisiert haben. Nutzen Sie, als 
Arbeitgeber die Chance und 
setzen Sie sich mit dem Bay-
erischen Heilbäder-Verband 
e. V. in Verbindung – gemein-
sam finden Sie sicherlich den 
richtigen Anbieter und es kann 
ein individuelles Angebot für 
die jeweiligen Anforderungen 
erstellt werden. Gerne stehen 
wir von Seiten der Tourismus 
und Stadtmarketing Bad Neu-
stadt GmbH, Rathausgasse 2, 
97616 Bad Neustadt a. d. Saa-
le, als Mitglied im Bayerischen 
Heilbäderverband, auch als 
erster Ansprechpartner unter 
09771-9106-803 für Rückfra-
gen zur Verfügung.

„SPILK“ im Kurpark von Bad Neustadt a. d. Saale
Jägerfest zum 50-jährigen Bestehen der Jagdhornbläsergruppe Rhön

Die BJV Kreisgruppe Bad Neu-
stadt und die Jagdhornblä-
sergruppe Rhön veranstalten 
am Sonntag, den 14.09.2014 
ein großes Jägerfest zum 
50-jährigen Bestehen der 
Jagdhornbläsergruppe Rhön.
An alles wurde gedacht, um 
die Jagdhornbläsergruppe 
zu feiern und den Gästen ein 
anspruchsvolles Programm 
zu bieten. Bereits um 10:30 
Uhr beginnen die Feierlich-
keiten mit der Hubertusmes-
se in der Kirche Mühlbach. 
Musikalisch umrahmt wird 
die Messe von der Parforce-
horngruppe Würzburg und 
im Anschluss geht ein  Fest-
umzug mit der Jagdhornblä-
sergruppe Rhön zum Kurpark. 

Die offizielle Eröffnung mit 
dem Gemeinschaftschor der 
Bläsergruppen ist um 13:00 
Uhr. Für reichlich Unterhal-
tung sorgen dann u. a. das 
Wildlandmobil, eine Jagd-
hundevorführung, Armbrust-
schießen für Kinder und die 
Pfostenschau der Greifvögel 

und vieles mehr. Leckere 
Wildspezialitäten, Steaks und 
Bratwürste, Getränke sowie 
Kaffee und Kuchen sorgen für 
das leibliche Wohl.
 „Last but not least“ das High-
light um 17:00 Uhr, „SPILK“ 
– Der neue Rhöner Kult. 
Franky, Chopper und Martin 

bieten handgemachte Musik 
gemischt mit Rhön-Comedy. 
So werden die „3“ dem Fest 
einen unmissverständlichen 
Glanzpunkt aufsetzen.
Nähere Informationen erhal-
ten Sie im Veranstaltungska-
lender unter www.tourismus-
nes.de
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Neues aus dem triamare

Termine + Angebote
Damensauna
Jeden Dienstag von 9 bis 21 Uhr • Termine: 16.09., 23.09., 
30.09.2014  (nicht in den Ferien und an Feiertagen)
Massagetermine im August/September 
Dienstag  05.08., 12.08., 19.08., 26.08., 02.09., 09.09., 
16.09., 23.09., 30.09.2014   (in der Zeit von 10.00 – 15.00 
Uhr)
Mittwoch 06.08., 13.08., 20.08., 27.08., 03.09., 10.09., 
17.09., 24.09.2014  (in der Zeit von 10.00 – 18.00 Uhr)
In der Zeit von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr werden auch an 
jedem Wochenende Massagen angeboten:
Samstag 	16.08., 23.08., 30.08., 06.09., 13.09., 20.09., 
27.09.2014 
Sonntag  	10.08., 17.08., 24.08., 31.08., 07.09., 14.09., 
21.09., 28.09.2014 
Die Anmeldung ist telefonisch unter der Tel.-Nr. 
09771/6309950 oder direkt an der Infokasse des Triamare 
möglich.

Pünktlich zum Ferienbeginn stehen das Hallenbad mit Er-
lebnisbecken und Riesenrutsche sowie die gesamte Sauna-
landschaft nach umfangreichen Wartungsarbeiten wieder 
komplett zur Verfügung.
Nach über 12-jähriger Betriebszeit an 350 Tagen im Jahr ist 
die eine oder andere Erneuerung von Anlagen oder Gewer-
ken notwendig. So wurden die Fliesen in den Duschen der 
Halle fast komplett erneuert. Der Hubboden im Schwim-
merbecken, der eine stufenlose Regulierung der Wassertie-
fe ermöglicht, musste mit einer neuen Steuerung versehen 
werden. 

Das gesamte Triamare ist somit wieder ab 
Sonntag, 27.07.2014 geöffnet.
Öffnungszeiten täglich 	 09-21 Uhr.
Letzter Einlass 		  20 Uhr

Halle nach Wartung wieder geöffnet

Für die Sommerferien vom 30.07.2014 bis einschließlich 
15.09.2014 hat das Triamare wieder ein besonders inter-
essantes Angebot: Badevergnügen ohne Limit. Schüler und 
Jugendliche können zum Pauschalpreis von nur 30,00 Euro 
eine Ferienkarte erwerben, die für die Sommerferienzeit 
2014 zum Eintritt ins Triamare (ohne Sauna) beliebig oft und 
ohne Zeitbegrenzung berechtigt. Diese Karte ist nicht über-
tragbar und wird mit einem aktuellen Lichtbild des Berech-
tigten versehen oder sie ist in Verbindung mit einem aktuel-
len Lichtbildausweis gültig.
Die Sommerferienkarte ist an der Infokasse des Triamare er-
hältlich. Nähere Informationen unter Tel. 09771/630995-0 
oder www.triamare.de.

Sommerferienkarte für Jugendliche 
im Triamare

Kurstermine:
Kurs 1: 	Di.   	 18:00 Uhr  	 23.09. – 02.12.14 	
			   Trainerin: Susanne Hölderle
Kurs 2: 	Di.   	 19:30 Uhr  	 23 .09. – 02.12.14	
			   Trainerin: Susanne Hölderle
Kurs 3: 	Mi.  	 18:15 Uhr  	 24.09  – 03.12.14	
			   Trainer: Philipp Henkel
Kurs 4: 	Mi.  	 19:30 Uhr  	 24.09. – 03.12.14	
			   Trainer: Philipp Henkel
Kurs 5: 	Do. 	 18:00 Uhr  	 25.09. –  04.12.14           
			   Trainerin: Susanne Hölderle
Kurs 6: 	Do. 	 19:30 Uhr  	 25.09. –  04.12.14 	
			   Trainerin: Susanne Hölderle 
Die Kurse beinhalten 10 Einheiten und kosten 100,00 Euro. 
(Schüler 80,00 Euro)

Kurstermine:
Mi. 	 17.09. - 03.12. 	 09.00-10.00 Uhr	 Fr. Denner

Do.	 25.09. - 04.12.	 20.30-21.30 Uhr	 Hr. Henkel

Fr.	 26.09. - 12.12.	 17.00-18.00 Uhr	 Hr. Henkel

Fr.	 19.09. - 05.12.	 09.00-10.00 Uhr	 Fr. Wehner (für Senioren)

Aqua-Fitness ist ein optimales, vor allem gelenkschonendes 
Ganzkörpertraining zur Förderung von Kraft, Ausdauer und 
allgemeiner Fitness. Durch ein vielseitiges Bewegungspro-
gramm werden die wichtigsten Muskelgruppen gekräftigt, 
die Herz-Kreislauffunktion verbessert und ein neues Körper-
bewusstsein vermittelt. Es ist der ideale Ausgleichssport zu 
einseitigen Alltagsbelastungen und dient einer effektiven Ge-
wichtsreduzierung.
Anmeldung ist telefonisch unter der Tel. Nr. 09771-6309950 
oder direkt an der Infokasse des Triamare möglich

Neue Aquacycling-Kurse ab September

Neue Aqua-Fitness-Kurse im Triamare

Die ideale Geschenkidee für jede Gelegenheit

• Wellnessgutscheine
• Massagegutscheine
• Saunagutscheine
• Badegutscheine (schon ab 2,50 €) 

Gutscheine sind täglich in der Zeit von 9:00 Uhr bis 20:00 
Uhr an der Infokasse des Triamare erhältlich. Diese können 
auch bequem über das Internet unter www.triamare.de oder 
telefonisch unter 09771/630 995 0 bestellt werden.

Kostenlose Wassergymnastik
Die kostenlose tägliche Wassergymnastik inklusive Bo-
nuskarte um 10 Uhr bietet eine zusätzliche Möglichkeit, 
etwas für seine Gesundheit zu tun. Für 10 Teilnahmen gibt 
es einen freien Badeeintritt (2 Stunden).
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Geteilte Autos in Bad Neustadt a. d. Saale - 
Carsharing jetzt auch auf dem Reisemobilstellplatz!

Die Stadt Bad Neustadt a. 
d. Saale hat die Grenzen für 
das Carsharing geöffnet und 
zieht mit dem mit, was in 
anderen größeren Städten 
schon längst dazu gehört.
Und, dieser Schritt hat sich 
gelohnt. So hat die Touris-
mus und Stadtmarketing 
Bad Neustadt GmbH in Ko-
operation mit dem Autohaus 
Gaul & Klamt die Möglichkeit 
geschaffen, das Carsharing-
Angebot auch für die Rei-
semobilisten zu etablieren. 
Jeder der schon einmal mit 
dem Reisemobil unterwegs 
war kennt die Problematik, 
Ausflüge vom Reisemobil-
stellplatz lassen sich besser 
mit „normalen“ PKWs bewäl-
tigen. 
So bietet Bad Neustadt a. d. 
Saale nun auch seinen Gäs-

ten, die mit dem Reisemobil 
unterwegs sind diesen kom-
fortablen Service. Im Schau-
kasten auf dem Reisemo-
bilstellplatz wurden bereits 
ausführliche Informationen 
dafür zur Verfügung gestellt, 
so dass die Gäste auf mög-
lichst einfachen Wege vom 
Angebot des Carsharings 
Gebrauch machen können. 
Der Reisemobilstellplatz ist 
einer von drei Standorten in 
der Stadt, weitere sind der 
Hauptbahnhof und der Bus-
bahnhof.
Aber was ist Carsharing? - fle-
xibel ein Auto nutzen, ohne 
es besitzen zu müssen. Ähn-
lich wie beim Auto mieten, 
können Menschen Fahrzeu-
ge, die dafür zur Verfügung 
gestellt werden, nutzen. Das 
Besondere am Carsharing ist, 

und das ist auch der Unter-
schied zur konventionellen 
Autovermietung, die Fahr-
zeuge können kurzzeitig, 
mitunter auch minutenweise 
angemietet werden und da-
bei spielt die Uhrzeit keine 
Rolle, kurz um – das richtige 
Auto – zur richtigen Zeit – am 
richtigen Ort.

Wie und wo funktioniert das 
in Bad Neustadt a. d. Saale?
Um das Carsharing mit all sei-
nen Vorzügen nutzen zu kön-
nen ist zunächst  eine einma-
lige Registrierung notwendig. 
Das kann online erfolgen un-
ter www.ford-carsharing.de 
oder in der Geschäftsstelle 
vom Autohaus Gaul  Klamt, 
Haydnstr.1 in Bad Neustadt 
a. d. Saale. Dort erhalten Sie 
dann auch die Carsharing-

Kundenkarte, mit der Au-
tos nicht nur in der Region 
sondern an 140 Standorten 
deutschlandweit geliehen 
werden können. 
Die Gebühr für die Karte be-
trägt 49 Euro.
Dann kann es schon losgehen. 
Gebucht kann ein Fahrzeug 
zum einen online, ebenfalls 
über die www.ford-carsha-
ring.de – Adresse, telefonisch 
unter 0345-27984950 oder 
mittels Smartphone-App. 
Mit der Chipkarte wird das 
Auto über ein Lesegerät in 
der Frontscheibe geöffnet. Im 
Handschuhfach ist der Auto-
schlüssel und eine Tankkar-
te hinterlegt. Nach der Fahrt 
wird der Fahrzeugschlüssel 
wieder im Auto hinterlegt 
und mit der Chipkarte ver-
schlossen.

EINFÜHRUNGSANGEBOT!

Einmalige Registrierungsgebühr

nur 19,90 Euro1)

anstelle von 49,- Euro

Nutzen Sie Carsharing in Bad Neustadt
und bundesweit
in über 140 Städten Deutschlands

1) Wenn Sie sich bis zum 30.09.2014 Ihre ford-carsharingkarte bei uns sichern, zahlen Sie nur 19,90 € anstelle von 49,- €. Mehr erfahren Sie bei Gaul & Klamt 
oder unter www.gaul-klamt. d oder ford-carsharing.de

Standorte in Bad Neustadt
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Geteilte Autos in Bad Neustadt a. d. Saale - 
Carsharing jetzt auch auf dem Reisemobilstellplatz!

Was kostet das Nutzen von 
Carsharing?
In der Zeit von 08:00 bis 
22:00 Uhr kann ein Klein-
wagen schon ab 2,30 Euro 
angemietet werden. Hinzu 

kommen die gefahrenen Kilo-
meter mit 0,19 Cent pro Kilo-
meter. Die Benzinkosten sind 
dabei enthalten. Nach der 
Nutzung des Fahrzeugs wird 
dem Kunden eine Rechnung 

Eine übersichtliche Zusammenstellung über den Ablauf zum Carsharing ersehen Sie hier.

erstellt. Die Zielgruppen für 
dieses System sind sowohl 
Privat- wie auch Firmenkun-
den. Sogar für Behörden wird 
Carsharing attraktiv. Weitere 
Informationen zum Carsha-

ring erhalten Sie  unter www.
tourismus-nes.de/themen/
busverbindungen-nahver-
kehr-carsharing/ oder auf der 
Homepage www.ford-carsha-
ring.de

Die Köchevereinigung Rhön-Grabfeld lädt am Donnerstag, den 28.08.2014 
wieder alle Besucher des Markplatzsommers zum Schaukochen mitten auf 
den Marktplatz ein. Pfifferlinge mit und ohne Beilage werden von den Kö-
chen zubereitet, und jeder kann sehen, was die Kochkünstler „zaubern“. 
Diese pfiffige Idee der Köchevereinigung Rhön-Grabfeld entstand bereits 
2007 und hat sich zu einer beliebten Veranstaltung entwickelt.Zwölf bis 
fünfzehn Köche wollen sich mit ca. 140 Kilo Pfifferlingen, deftigen Sem-
melknödeln und saftigen Lendchen um das leibliche Wohl der Gäste 
kümmern. Auf die eigens kreierten Kochrezepte dürfen sich die Besucher-
Feinschmecker ab 18:00 Uhr auf dem Marktplatz von Bad Neustadt a. d. 
Saale freuen. Buntes Treiben und viel Musik mit dem Europameister 2014 
der böhmisch-mährischen Blasmusik „Klingend b-lech“ aus Oberelsbach 
runden somit den Marktplatzsommer 2014 ab.

Pfifferlinge und Musik auf dem Marktplatz von Bad Neustadt a. d. Saale
Abschlusshighlight mit „Klingend b-lech“ aus Oberelsbach

© Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH
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Zum FaiRtRaDe cuP heRschFelD - „FaiR FutuRe FoR kiDs iN FaiRNes“

Fair, ein Wort das gelebt wer-
den will, gerade in unserer 
heutigen Zeit. Der Fairtrade 
Cup Herschfeld bietet dazu 
für die ganze Familie am Frei-
tag, den 12.09. und Samstag, 
den 13.09.2914 eine perfek-
te Veranstaltung zum Sehen, 
zum Hören und vor allem 
zum Mitmachen.
Hier ist für die ganze Familie 
was los und so sieht es aus:
Am Freitag den 12.09.14, um 
17 Uhr beginnt die Veran-
staltung mit einem Human-
Soccer-Turnier. Dazu werden 
Firmen, unterschiedliche Ver-
eine aus Bad Neustadt a. d. 
Saale  und den umliegenden 
Dörfern und Stadtteilen ein-
geladen. Die ersten 3 Sieger 
erhalten Verzehrgutscheine 
im Wert zwischen 20 und 
100 Euro. Die Rockband „Gra-
ce“ wird ab 20:30 Uhr mit ei-
nem Unplugged-Konzert am 
Gelände des Sportvereins in 
Herschfeld die Stimmung auf 
musikalische Weise noch ein-

der aPfeL fällt nicht weit…
zum verkaufsoff enen sonntag in bad Neustadt a. d. saale am 05.10.2014

stich für stich - 6. neuschter handarbeitsausstellung  

Was wäre die Nation ohne 
ihren Apfel? Es ist und bleibt 
des Deutschen liebstes Obst 
und auch das Bäderland liebt 
dieses.
Der 3. verkaufsoff ene Sonn-
tag am 05.10.2014 steht 
genau unter diesem Zeichen 
des Apfels. Der Veranstalter, 
der Stadtmarketing NES e. V., 
hat sich gemeinsam mit den 
Gastronomen und dem Ein-
zelhandel zu diesem Thema 
attraktive Angebote ausge-
dacht, um Einheimischen und 

Zum 6. Mal präsentieren Rita Hartmann, Brigitte Schicks und Carmen Schlott die „Neuschter Handarbeitsausstellung von Sams-
tag, 04.10. 2014 bis Sonntag, 05.10.2014. Sie möchten unter dem Motto „Lasst uns an dem Alten, so es gut ist, halten und auf 
diesem alten Grund Neues schaff en jede Stund“ alte und neue Kreativräume aus Stoff , Faden, Wolle und Filz präsentieren.
Sticken, Patchwork, Spinnen, Klöppeln: 40 Aussteller aus der Region und aus anderen Bundesländern führen diese Handar-
beitstechniken vor, geben Tipps und präsentieren ihre schönsten Ausstellungsstücke. Natürlich können viele Produkte auch 
erworben werden. Frau Rita Rösch, 2. Bürgermeisterin der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale, wird die Ausstellung am 04.10.2014 
um 11 Uhr eröff nen. Die Ausstellung ist an beiden Tagen von 11 bis 17 Uhr, im Alten Amtshaus, Hohnstr. 37 in Bad Neustadt a. 
d. Saale geöff net. Der Eintritt beträgt nur 0,50 Euro.

Gäste Bad Neustadts in Ver-
suchung zu locken.
So wird auf dem Rathaus-
platz ein „Berg von 1000 ein-
heimischen Äpfeln“ auf die 
Besucher warten. 
Und so geht’s:
Jeder Kunde erhält in einem 
der teilnehmenden Geschäf-
te (Mitglieder des Stadtmar-
keting NES e. V.) bei einem 
Einkauf im Wert von mindes-
tens 5 Euro eine Apfeltüte. 
Mit dieser Tüte kommt der 
Kunde zum Rathausplatz, „er-

klimmt den Berg“, das heißt, 
dort bekommt er 1 KILO 
frisch geerntete Äpfel. Und 
dabei gilt: „Nur so lange der 
Vorrat reicht!“ Daneben wer-
den Geschäfte und Restau-
rants verlockende Angebote 
präsentieren.
Was aus Äpfeln alles ge-
macht werden kann, zei-
gen die hiesigen Obst-
bauern zum Markt, direkt 
auf dem Marktplatz von 
Bad Neustadt a. d. Saale in 
der Zeit von 10 bis 18 Uhr.

dabei gilt: „Nur so lange der 
Vorrat reicht!“ Daneben wer-
den Geschäfte und Restau-
rants verlockende Angebote 

Was aus Äpfeln alles ge-
macht werden kann, zei-
gen die hiesigen Obst-
bauern zum Markt, direkt 
auf dem Marktplatz von 
Bad Neustadt a. d. Saale in 
der Zeit von 10 bis 18 Uhr.

mal anheizen. 
Der Eintritt von 
6,00 Euro wird zur 
Hälfte einem gu-
ten Zweck im 
S t a d t g e b i e t 
Bad Neustadts 
gespendet.
Am Samstag 
den 13.09.14, 
ab 10 Uhr fi n-
det ein spezielles 
Kinderfussballturnier 
statt. Kinder und 
J u g e n d l i c h e 
werden aus un-
t e r s c h i e d l i c h e n 
Altersklassen miteinander 
gegeneinander antreten. 
Das Schöne ist, Betreuer und 
Schiedsrichter werden eben-
falls Kinder sein, um den „fai-
ren Gedanken“ durch das gan-
ze Wochenende zu tragen. Es 
wird keinen Sieger geben, 
denn der Grundgedanke ist, 
nur zusammen können wir 
ein faires Turnier erleben und 
vor allem die älteren Kinder 

sollen die jüngeren 
unterstützen und be-

gleiten. Die 

Mann-
schaften 

t r a g e n 
dabei aus-

schließlich „fair“ 
gefertigte und zerti-
fi zierte Trikots. Das 

Turnier endet ge-
gen 15.00 Uhr.
Umrahmt wird 
das Familienfest 

am Samstag mit Hüpfburgen, 
Kinderschminken, Kletter-
wänden, Torwandschießen 
und diversen Spielen für die 
ganze Familie. 
Die ausgebildete Clownin 
und Klinikclownin Lexi Ki-
chererbse und ihr Kicher-
erbsen-Team wollen am 
Fair-Play-Tag gerne dazu bei-
tragen, spielerisch einen Weg 
aufzuzeigen, Spaß und Erfül-

lung am gemeinsamen Erfolg 
durch Teamwork zu erleben.
Natürlich werden ausschließ-
lich hochwertige, biologische 
Produkte aus der Region zum 
Verzehr angeboten, u.a. auch 
fairer Kaff ee. Der Eine-Welt-
Laden wird Fairtrade-Produk-
te anbieten und zusammen 
mit der Lenkungsgruppe 
„Fairtrade Town“ über fairen 
Handel informieren.

Für das Fair Trade-Event wer-
den noch Sponsoren gesucht. 
Interessenten wenden sich 
bitte dazu an folgende Kon-
takte: 
Markus Schüller, Nachtigall-
weg 16, 97616 Bad Neustadt. 
Telef: 09771/995675 oder 
0151/58512907, Mail: mar-
kus.schueller2@web.de
Chabaane Fashion, Akram 
Chabaane, Robert-Weg 1, 
97616 Bad Neustadt, Te-
lef: 09771/6884101 oder  
0152/55956455, Mail: info@
chabaane.de
 

Zum FaiRtRaDe cuP heRschFelD - „FaiR FutuRe FoR kiDs iN FaiRNes“

Der Eintritt von 
6,00 Euro wird zur 
Hälfte einem gu-

ab 10 Uhr fi n-
det ein spezielles 
Kinderfussballturnier 
statt. Kinder und 
J u g e n d l i c h e 
werden aus un-
t e r s c h i e d l i c h e n 
Altersklassen miteinander 

sollen die jüngeren 
unterstützen und be-

gleiten. Die 

Mann-
schaften 

t r a g e n 
dabei aus-

schließlich „fair“ 
gefertigte und zerti-
fi zierte Trikots. Das 

Turnier endet ge-
gen 15.00 Uhr.
Umrahmt wird 
das Familienfest 

am Samstag mit Hüpfburgen, 

Die Geschäfte haben an die-
sem Tag von 12:30 bis 17:30 
Uhr geöff net.
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Kategorie Fundsache Fundort Funddatum

Schlüs-
sel

Anzahl: 1, Schlüssel 
Charly 112

Kreuz-
bergring, 
Herschfeld

09.05.2014

Schlüs-
sel

Anzahl: 2, Errebi, 
Filzanhänger: rotes 
Herz, blaues Kreuz, 
Flaschenöffner

Herschfeld 15.05.2014

Zubehör 
Fahr-
zeug

Fahrradrahmen mit 
Sattel, Cyco, Traveller 
X7, schwarz

Kurhaus-
straße, 
Mühlbach

23.05.2014

Geld-
beutel

Schwarzer Ledergeld-
beutel

Brendlo-
renzen

23.05.2014

Sonsti-
ges

Straßenschild "Umlei-
tung"

Evange-
lische 
Kirche, 
Goethe-
straße

27.05.2014

Fundsachen

Schmuck Armband Kirche St. 
Konrad, 
Garten-
stadt

03.06.2014

Spiele-
zeug

2 kleine Plüschtiere: 
Schaf, Löwe an Schlüs-
selband

Spörlein-
straße

03.06.2014

Foto/
Film/
Video

Kodak, Fotoapparat 
(digital), Kodak Easy 
Share C533 in schwar-
zer Fototasche

Triamare 03.06.2014

Klei-
dung

getragen, Größe M 
(42), Schwarze Strick-
jacke, Marke Blue 
Motion

Spörlein-
straße, Fa. 
PapierSch-
mitt

03.06.2014

Brille Korrekturbrille, Brau-
nes Gestell, Silbernes 
Etui von Apollo

Bildhäuser 
Hof, VHS

03.06.2014

Fahrrad grün, Sport- u. Frei-
zeitrad, Herrenrad, 
21-Gang-Schaltung, 
Federung, rote Klingel

Am Zoll-
berg

03.06.2014

Fahrrad Yazoo, Schwarz/Silber, 
Kinder-/Jugendfahr-
rad, 18-Gang-Schal-
tung, Lenkhörnchen

Am Zoll-
berg

30.05.2014

Fahrrad Hercules, lila/blau, 
Sport- u. Freizeitrad, 
7-Gang-Schaltung, 
Fahrradkorb

Parkplatz 
Goethe-
straße

23.05.2014

Fahrrad Rixe, blau, Kinder-/
Jugendfahrrad, 
21-Gang-Schaltung, 
Lenkhörnchen

Siemens-
straße, 
Bahnhof

12.06.2014

Schlüs-
sel

Anzahl: 3, Ford, Ford, 
Schlüsselband "Con-
tinental", Silberner 
Engel

Industrie-
straße

08.06.2014

Sonst. 
Medizi-
nischer 
Gegen-
stand

Blutzuckermessgerät 
in schwarzer Tasche

Friedhof 
St. Konrad, 
Garten-
stadt

11.06.2014

www.bad-neustadt.de 
➡ Rathaus Service Portal 
➡ Fundsachen online suchen 

Fundsachen online suchen:

Im Wege der Zwangsvollstreckung findet folgende öffentliche 
Versteigerung statt:
Termin:	 Mittwoch, 06. August 2014
Uhrzeit:	 08:30 Uhr
Raum:	 22, Sitzungssaal
Ort:	 Amtsgericht Schweinfurt,
		  Friedenstraße 2, 97421 Schweinfurt
2.606/10.000 Anteil an Flst.Nr. 57, Gebäude- und Freifläche, 
Roßmarktstraße 40, 42, Räu-me im Erdgeschoss; Lichthofson-
dernutzungsrecht zusammen mit Teileigentum Nr. 2; Innen-
hofsondernutzungsrecht zusammen mit Teileigentum Nr. 2.
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe des Sachverständigen):
Lt. Gutachten: Gewerbeeinheit Nr. 1 im Erdgeschoss des 
Büro- und Verwaltungsgebäudes umfasst: 2 Flure, Windfang, 
2 Treppenhäuser, Aufzugsanlage, WC’s für Damen, Herren, Be-
hinderte, 2 Abstellräume, 3 Wartebereiche, 37 weitere Räume 
(Büro’s, Sozial- und Lager-räume), Gesamtnutzungsfläche: ca. 
1.102 m2, Baujahre: 1997–1999, Massivbauweise; SNR: Licht-
hof, Innenhof, Heizung im Dachgeschoss zusammen mit Teilei-
gentumseinheit Nr. 2; Beachte: Schäden an Fliesenbelag in SE, 
an tragender Tiefgarage und am Dach; Stellplatz-nachweis er-
forderlich; vermietet.
		  Verkehrswert:	     780.000,00 €
Hinweise:
Den gesamten Wortlaut der Terminbestimmung können Sie im 
Aushangkasten im Rathaus nachlesen.
Außerdem erhalten Sie weitere Informationen auf dem Jus-
tizportal des Amtsgerichtes unter www.zvg-portal.de oder 
beim Amtsgericht Schweinfurt unter der Telefonnummer: 
09721/542-453.

Öffentlicher Versteigerungstermin
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geburten
Jana leis,        geb. am 11.06.2014
Felix Nauth,        geb. am 13.06.2014
Nilda Dinç,        geb. am 10.06.2014
Eltern: Esin Dinç geb. Tetik und Mustafa Dinç, Hohnstraße 17, 
97616 Bad Neustadt a.d.Saale
Dominik thein,        geb. am 11.06.2014
Eltern: Simone Thein und Sven Michael Uhlig, Am Hohn 10, 
97618 Hohenroth
lorenzo moritz Pusch,        geb. am 16.06.2014
aiden Jake straus,        geb. am 17.06.2014
maria till,        geb. am 18.06.2014
Eltern: Lydia Miller und Roman Till, Schulstr. 4, 97618 Hohen-
roth
anne stäblein,        geb. am 23.06.2014
Eltern: Evi Renate Stäblein geb. Sauer und Jochen Herbert 
Stäblein, Sondheimer Str. 27, 97638 Mellrichstadt
leon wiesner,        geb. am 24.06.2014
mats heinrich,        geb. am 27.06.2014
Eltern: Eileen Heinrich und Andre Abe, Raiff eisenstr. 10, 
97647 Sondheim v.d.Rhön
lukas behr,        geb. am 28.06.2014
Eltern: Katharina Behr geb. Freund und Stefan Behr, Kreuz-
bergblick 7, 97618 Rödelmaier
emily Fischer,        geb. am 01.07.2014
Eltern: Nadine Fischer geb. Woywod und Reinhold Fischer, 
Lutherstr. 19, 97645 Ostheim v.d.Rhön
lotte wülk,        geb. am 08.07.2014

sterbefälle
friedrich geb. nagl, anna, 16.06.2014, 
Waldweg 2, Bad Neustadt a.d.Saale
del, andrei, 25.06.2014, 
Hedwig-Fichtel-Str. 73, Bad Neustadt a.d.Saale
brunhuber, heinrich Karl, 28.06.2014, 
Erich-Kästner-Str. 10, Bad Neustadt a.d.Saale
scholler, horst friedrich, 06.07.2014, 
Schreiberstr. 19, Bad Neustadt a.d.Saale

nadine barbara Powers und dominik müller, 14.06.2014, 
Pfarrer-Kuhn-Weg 3, 97702 Münnerstadt, Auf dem Drittel 23, 
97653 Bischofsheim a.d.Rhön
carina birgit metz und daniel grau, 17.06.2014, 
Karl-Straub-Str. 22, 97616 Salz
Katharina maria ruth eimer und martin Jan drawert, 
18.06.2014, 
Martin-Luther-Str. 18, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale

eheschließungen

die Polizei bittet um ihre mitarbeit!
Die Polizeiinspektion Bad Neustadt weist darauf hin, dass es in 
der Region erneut zu einer Zunahme von Kupferdiebstählen, 
insbesondere Dachabdeckungen und Fallrohren an größten-
teils öff entlichen Gebäuden, kommt.
Sie bittet die Bevölkerung um eine telefonische Mitteilung an 
die nachstehenden Polizeidienststellen, falls speziell in der 
Morgen- und Abenddämmerung verdächtige Per-sonen mit 
Kleinlaster (z.B. ehemalige Lieferfahrzeuge mit 2,8 t) beobach-
tet werden.
PI Bad Neustadt: 09771/606-0
PI Mellrichstadt: 09776/806-0
PSt Bad Königshofen: 09761/906-0

nancy bartik und christoph göbl, 19.06.2014, 
St.-Kilian-Str. 9, 97656 Oberelsbach
mona maria friedel und Lukas breitenbach, 21.06.2014, 
Ulrich-von-Hutten-Str. 5, 36043 Fulda
madeleine staude und christoph finger, 21.06.2014, 
Lindenstraße 42, 97653 Bischofsheim a.d.Rhön, Lilienweg 1, 
97653 Bischofsheim a.d.Rhön
diana gabler und daniel schmitt, 21.06.2014, 
Lindenstraße 11, 97657 Sandberg
Yvonne elfriede binkowsky und Patrick reitz, 27.06.2014, 
Johann-Klöhr-Str. 17, 97618 Hohenroth
claudia marion metzler und florian werner Übler, 28.06.2014, 
Seeweg 8, 97659 Schönau a.d.Brend
marina hessler und alexander schmidt, 01.07.2014, 
Leutershauser Str. 10, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale
Kirsten manuela Kordula Lojewski geb. schöpplein und alex-
ander reuter, 04.07.2014, 
Bündstr. 29, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale
sina alexandra Lindenthal und michael holzheimer, 
05.07.2014, 
Am Heppberg 1, 97656 Oberelsbach
nadine schermal und alexander Klein, 07.07.2014, 
Brahmsstr. 7, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale
Pia nadine braungart und roman zehe, 10.07.2014, 
Veitstr. 1, 97618 Heustreu
christine Karoline schmitt und michael dömling, 10.07.2014, 
Obertorstr. 11, 97618 Strahlungen


